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Man muss schon genau hin-
schauen, um die grüne Heu-
schrecke mit dem ungewöhnli-
che Namen im Gras zu finden.
Der Warzenbeißer ist das Insekt
des Jahres 2026. Foto: Petrischak

Die Besucher erfahren, wie Na-
turschutz und Naturerlebnis in
Einklang gebracht werden kön-
nen und welche Bedeutung das
Gebiet heute für die Biodiversi-
tät hat.
In einer anschließenden Ge-

sprächsrunde können Fragen
gestellt und Meinungen ausge-
tauscht werden. WS

2 Sonntag, 22. März, 16 Uhr
Der Eintritt ist frei.
Ab 15 Uhr werden Kaffee und
Kuchen angeboten. Vor und

nach der Veranstaltung lädt das
Kino zum Verweilen und zum Aus-
tausch ein.
Tel. 03394/433813. E-Mail:
info@kino-astoria.de oder online
auf www.kino-astoria.de

Der markante Ruf des Wie-
dehopf ist überall in der
Kyritz-Ruppiner Heide zu
hören. Foto: Petrischak

WITTSTOCK/DOSSE. Die Ky-
ritz-Ruppiner Heide ist heute
eines der bedeutendsten Natur-
schutzgebiete Norddeutsch-
lands.Wo einst militärische Nut-
zung das Gebiet prägte, hat sich
in den vergangenen Jahrzehn-
ten eine einzigartige Heideland-
schaft entwickelt, die zahlrei-
chen seltenen und bedrohten

Tier- und Pflanzenarten einen
Lebensraum bietet.
Für den morgigen Sonntag,

den 22. März, lädt das Witt-
stocker Kino „Astoria“ zu einem
Nachmittag ein, der spannende
und eindrucksvolle Einblicke in
diese besondere Naturland-
schaft bietet. Der Zoologe Dr.
Hannes Petrischak, Leiter des

Geschäftsbereichs Sielmanns
Naturlandschaften und Natur-
erlebnis, präsentiert mit zahlrei-
chen beeindruckenden Fotogra-
fien das faszinierende Leben der
Tiere in der Heide – von seltenen
Insekten bis hin zu außerge-
wöhnlichen Vogelarten. Interes-
sierte können so die Vielfalt die-
ser besonderen Region kennen-
lernen, die direkt vor ihrer Haus-
tür liegt.
Ergänzend dazu erläutert die

Landschaftsökologin Rebecca
Oechslein, die das Gebiet be-
treut, die Konzepte und konkre-
ten Maßnahmen zum Schutz
und zur langfristigen Erhaltung
dieser wertvollen Landschaft.

Vom Turm hat man einen ein-
maligen Blick über die Heide-
landschaft. Foto: Volker Gehrmann

Saisoneröffnung
im Schaugarten
in Papenbruch
PAPENBRUCH. Am 29. März
öffnet der Schaugarten in Pa-
penbruch wieder seine Pforten.
Für diesen Sonntag lädt der
CVJM BLiP e.V. als Träger des
Gartens alle Interessenten recht
herzlich zur Saisoneröffnung auf
das Schaugartengelände in der
PapenbrucherDorfstraße 19 ein.
In diesem Jahr gibt eine Be-

sonderheit: Wenige Tage nach
dem 250. Geburtstag der jung
verstorbenen preußischen Köni-
gin Luise wird es ein Gedenken
am Luisen-Stein vor der Papen-
brucher Kirche geben. Für Luise,
die als „Königin der Herzen“ in
Erinnerung geblieben ist, setz-
ten die Papenbrucher im Jahr
1910 nicht nur einen Gedenk-
stein, sondern pflanzten auch
eine Linde, die noch heute steht.
VorderKirchewirdalsoam29.

März der Nachmittag beginnen.
Anschließend sind alle Besucher
zum Rundgang durch den
Schaugarten, zu Kaffee und Ku-
chen und mehr eingeladen. WS

Arbeitseinsatz
bei den
Wassersportlern
WUSTERHAUSEN.DieWuster-
hausener Wassersportfreunde
treffen sich am Samstag, dem
28. März, ab 9 Uhr am Boots-
haus in Wusterhausen zu einem
Arbeitseinsatz. Es liegen Auf-
räum-, Putz- und Reparatur-
arbeiten an. Im Anschluss wird
ein Imbiss gereicht. Der Vereins-
vorstand lädt herzlich ein. WS

Geflügelpest:
Zone aufgehoben
WITTSTOCK/HEILIGENGRA-
BE. Nachdem bereits die entspre-
chende Schutzzone aufgehoben
werden konnte, wird nun auch in
BereichenderGemeindeHeiligen-
grabe und der StadtWittstock die
zur BekämpfungderGeflügelpest
eingerichtete Überwachungs-
zone mit Wirkung vom 17. März
aufgelöst. Das hat das zuständige
Amt für Verbraucherschutz und
Landwirtschaft bekanntgegeben.
Näheres ist der veröffentlichten
Tierseuchenallgemeinverfügung
vom16.März zu entnehmen.
Beide Restriktionszonen wa-

ren nach der amtlichen Feststel-
lung eines Geflügelpestaus-
bruchs in einem Bestand in der
Ortschaft Heiligengrabe am 6.
Februar eingerichtet worden.
Einwichtiger Hinweis in diesem

Zusammenhang: Die Allgemein-
verfügung TS 39/39/2026 (Auf-
stallung bei Beständen mit mehr
als5000StückGeflügel)bleibtvon
der Aufhebung der Restriktions-
zonenunberührtund istweiterhin
gültig. Gleiches gilt für die Allge-
meinverfügung TS 39/45/2026,
die nach einem Geflügelpestaus-
bruch imNachbarlandkreisMeck-
lenburgische Seenplatte in der
Ortschaft Wesenberg in der ver-
gangenen Woche veröffentlicht
wordenwar. WS

WoWiedehopf und
Warzenbeißer wohnen
Naturschutz und Naturerlebnis auf dem ehemaligen Bombodrom –
das Wittstocker Kino „Astoria“ lädt für den morgigen Sonntag ein

Skat- und
Rommé-Turnier
KÖTZLIN. Zu einem Skat- und
Rommé-Turnier treffen sich die
Mitglieder des Anglervereins Ky-
ritz undNichtmitglieder am Sams-
tag, dem 28. März, um 14 Uhr in
der Gaststätte „Zwei Linden“ in
Kötzlin. Das Startgeld beträgt 12
Euro. Für die bestendrei Spieler je-
der Spielart gibt es Preise. WS

2 Anmeldung per Telefon oder
WhatsApp an René Wedig
(Tel. 0162/9372754).

Foto: Adobe Stock/ Bernadett

lebende Masthähnchen (Broiler) | ca. 2 kg | Stk. 6 ,- €

info@rohwedder.email
0160 / 111 36 44

Abholung direkt am Stall: Bitte sorgen Sie
für einen

artgerechten
Transport !

Hasenwinkel 25
16928 Pritzwalk

04.April 9:00 - 11:00 Uhr

~ Keine Vorbestellung notwendig ~

JETZT NEU!

Dein Kaufland-
Prospekt ab
sofort im Innenteil

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 24.03. bis 04.04.26
Für ein genussvolles Osterfest:
• Kletzker Kasslerkamm, im Stück, über Buchenholz geräuchert 1 kg 7,77 €
• Schweinelachsbraten, am Stück, zart und mager 1 kg 9,99 €
• Kletzker Rostbratwurst, gebrüht, herzhaft im Geschmack 100 g 0,89 €
• Rinderrouladen, aus der Keule, auch klassisch gefüllt 100 g 1,99 €
• Lammkeule, vom Prignitzer Jungschaf, solange der Vorrat reicht 100 g 1,89 €
• Osterschinken, aus dem Schweinelachs, goldgelb geräuchert 100 g 2,49 €
Grillspezialitäten für den Ostergrill
vom Schwein, Rind, Wild, Jungschaf, Geflügel und vieles mehr !
Mit unserer„Osterschlemmerbroschüre“ können Sie bis zum 28.3.
bei uns vorbestellen! Die Broschüre ist bei uns im Geschäft
erhältlich oder auf unserer Internetseite.

Wir halten eine reiche Auswahl an leckeren
Osterpräsenten für Sie bereit !
Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes und genussvolles Osterfest !

Am Dienstag, den 7.April bleibt unser Geschäft in Kletzke geschlossen !

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung
10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, dem 25.3.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Königsberger, Sussex,
Grünleger, Marans und Hähne. Alle Tiere sind geimpft.

Auch Annahme von Bestellungen am LKW.
Nächste Tour: Mittwoch 8.4.
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Wir beraten Sie gern!

Susanne Dorner stammt aus Ös-
terreich. Sie ist Unternehmerin
und hat das Kochen nicht nur im
elterlichen Haushalt gelernt, son-
dern auch an einer renommier-
ten Tourismusschule. Für sie ist
Kochen weit mehr, als nur Zuta-
ten zu verarbeiten. Es ist eine
Grundlage für Gesundheit, Vita-
lität und Lebensfreude. Die The-
men Gesundheit und Ernährung
interessieren sie insbesondere im
Zusammenhang mit Kindern. So
ist der Hauptakteur ihres Fami-
lienkochbuchs „Ich will mitko-
chen“ , das mit viel Liebe, prakti-
scher Erfahrung und umfangrei-
chem Wissen entstanden ist, ihr
neunjähriger Sohn Julian. Er liebt
es zu kochen, zu schnippeln, zu
mischen und möglichst viel selbst
zu machen.

Genauso gern wie er kocht,
geht er mit seinen Eltern auf dem
Bauernhof einkaufen: frische
Früchte in die Hand nehmen, da-
ran riechen und alles ganz genau
anschauen. Aus den Erfahrun-
gen von Julian und seiner Familie
entstand dieses Buch, das viele
Vorschläge enthält, bei denen
Kinder direkt mitkochen können.

„Ich will mitkochen“ enthält
80Rezepte fürGroßundKlein. Es
geht um Basics wie zum Beispiel
Ketchup ohne Zucker, um Früh-
stücksideen wie Bananen-Hafer-
Pancakes, frische Salate oder
eine fröhliche Tomaten-Creme-

Kyritz

St. Marienkirche Kyritz Johann-
Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Gottesdienst in der Pas-
sionszeit „...und die Sonne verlor
ihren Schein“

Nackel

Evangelische Kirche Nackel
Parkstraße.: So. 14 Uhr Gottes-
dienst

Nebelin
Ev. Kirche Nebelin Nebeliner
Dorfstr.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Neuruppin
Dorfkirche Bechlin Dorfstr. 52:
So. 14 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Methodistische
Christuskirche Tel. 03391/37480,
August-Bebel-Straße 51: Fr. 16-
17.30 Uhr Teenkreis - Zeit zusam-

men verbringen, biblisches Thema,
Spiel, Musik & Spaß (Ansprechpart-
nerin Katharina Wolf,
0152/07969206)
Klosterkirche St. Trinitatis Nie-
möllersplatz 1: So. 10 Uhr Gottes-
dienst

Neustadt
Köritzer Kirche Schulstr.: So.
10.30 Uhr Kirche Kunterbunt zum
Weltgebetstag

Rheinsberg
Ev. Gemeindehaus Rheinsberg
Kirchplatz: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst mit Feier des Heiligen Abend-
mahls

Wittstock
Catharina-Dänicke-Haus Tel.
033 94/40 27 47, Gröperstr. 20: So.
9.30 Uhr Gottesdienst

Wusterhausen
Sankt Peter und Paul Kirchstr. 1:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling., Anmeldung für Familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr

Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.

Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro Tel.
033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation Tel.
033979/87760, Am Markt 3: Sa.
10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do., Fr.
10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Otto-Reutter-Programm in Olafs
Werkstatt

Der singende Pfarrer Wolf Amadeus Fröhling
aus Zepernick kommt am morgigen Sonntag,

22. März, nach Neustadt (Dosse), um in Olafs
Werkstatt sein Programm „Bevor Du sterbst“ –
eine Hommage an Otto Reutter – vorzustellen. Es
entstand anlässlich seines 95. Todestages. Jedes
der im Programm vorkommenden Lieder hat in
mindestens einer Strophe den Tod zum Thema. Ot-
to Reutter starb am 3. März 1931 im Alter von 60

Jahren. Mehr als 1000 Strophengesänge (soge-
nannte Couplets) hinterließ er, die auch heute
noch gern gesungen und gehört werden.

Text: WS, Foto: Privat

2 Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr.
Zuvor gibt es Kaffee und Kuchen. Karten gibt es
unter Tel. 033970/14423 oder online auf www.olafs-
werkstatt.de

oder „Gold in deinen Augen“
schrieb er in der DDR Musikge-
schichte. Kein anderer Künstler
verkaufte im Osten mehr Plat-
ten als Frank Schöbel, der da-
mit als erfolgreichster Musiker
der DDR galt.

Am 30. Mai gibt Frank Schö-
bel ein Konzert in der Blandi-
kower Kirche. Die Veranstal-
tung beginnt um 17 Uhr. Bei
zahlreichen Konzerten hat sich
das Gotteshaus in dem kleinen

Dorf als überaus geeignet er-
wiesen. WS

2 Eintrittskartengibt es bei Bernd
Bartel (Pritzwalker Weg 4, Blandi-
kow), in der Tourist-Information in
Wittstock, in den Geschäften der
Bäckerei Hausbalk in Fretzdorf
und inWittstock in der Burgstraße
45, sowie bei Kaufland und Rewe.
Auch die beiden Kyritzer Haus-
balk-Filialen bieten Karten. Zu-
sätzliche Verkaufsstellen wurden
im Blumenladen Dunkelmann in
Blumenthal und bei Foto-Mantey
in Wittstock eingerichtet. Wer die
Karten zugesandt haben möchte
oder weitere Infos benötigt, kann
sich im Ev. Pfarramt in Papen-
bruch unter Tel. 03394/721322
melden.

Sänger Frank Schöbel.
Foto: Agentur

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 21. MÄRZ BIS ZUM 27. MÄRZBUCHTIPP

Kochen ist Familienzeit
zum Mitmachen

Suppe. Außerdem finden sich
herzhafte Hauptgerichte – vom
Wiener Schnitzel mit Kartoffel-
herzen über Blätterteigschne-
cken mit Käse bis hin zu Mozza-
rella-Sticks und Rösti mit Kräuter-
dip. Auch Süßspeisen fehlen
nicht: Es gibt veganen Kaiser-
schmarrn ebenso wie Kokos-
Milchreis.

Susanne Dorner weiß, dass
Kinder es lieben zu experimentie-
ren und stolz darauf sind, wenn
sie selbst etwas geschaffen ha-
ben. Neben der Zubereitung der
Speisen lernen sie vieles ganz
nebenbei. Sie trainieren ihre Fein-
motorik, wenn sie rühren, schä-
lenoder schneiden.Siebeschäfti-
gen sich mit Mathematik, wenn
sie Mengen abmessen oder Por-
tionen zählen. Auch sprachlich
entwickeln sie sichweiter,weil sie
neue Lebensmittel und Zuberei-
tungsarten kennenlernen. Ge-
duld ist gefragt, wenn der Ku-
chen noch im Ofen backen muss,
und Teamwork wird großge-
schrieben.

Viele Dinge können Kinder ab
sechs Jahren in der Küche bereits
selbst erledigen. Die Autorin gibt
dazu hilfreiche Tipps für Erwach-
sene. Bei jedem Rezept zeigen
farbige Markierungen, welche
Aufgaben Kinder besonders gut
übernehmen können. Übrigens:
Kinder sind beim Essen manch-
mal etwas mäkelig. Wer beim
Kochen mithelfen darf, isst meis-
tens auch lieber, was er selbst zu-
bereitet hat.

Das Buch vermittelt außerdem
grundlegende Küchenregeln, die
sowohl die persönliche Hygiene
als auch die Sauberkeit in der Kü-
che betreffen. Wichtige Arbeits-
techniken werden kindgerecht
erklärt. Ein kleines Küchenlexi-
kon rundet dieses interessante
und anregende Kochbuch ab.
Kochen, weiß Susanne Dorner,
ist mehr als Kochen – es ist Fami-
lienzeit zum Mitmachen. rv

2 Dorner, S.: Ich will mitkochen.
riva Verlag, 2026.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht
in loser Folge Texte auf Platt-
deutsch. Unterstützt werden wir
dabei vom Verein für Niederdeutsch
im Land Brandenburg e.V. sowie
vom Plattdeutschen Stammtisch Witt-
stock. Dafür vielen Dank! Und Ihnen, lie-
be Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Oll Vadder Schult, de läg in d’ Sterwen
un woll partu sien Hoff vörerwen.
So hätt he sick dänn komen laten

sien Söhn, de Dochter un’n Affkaten.
Ok Mudder Schult, de seet an d’ Bett

un horkte to un roorte met.-
So, sä oll Schult, dat geiht to Enn,

un leggt upp d’ Bett tosamm’ sien Hänn.
An Ju, de je noch äwerbliewen

Lat ick hüt all mien Kram verschriewen.
Ick häw dat mit mi so beslaten,

dat ick den Hof do Dortchen laten,
un Du mien Söhn, Du kriggst dat Geld,
dat Du bestahn kannst vör de Welt.-

Toierst daor sä dunn keener wat,
de dütt har’n hürt, de weern all’ platt.
De klok Affkat: Dat geiht woll schlecht,

den Jung’ den Hoff, so weer d’ woll recht.
Un wat de Dortchen wesen deit,

gewt ehr dat Geld, so is d’ gescheit.-
As de Affkat dat spraken har,
doar richt’ sick up de oll Papa,

schlog mit de Fuust up d’ Bett, dat d’ kracht
un bölkt: Dat hämm je Ju so dacht,
Krütz, Kringel, Dunner hageldick,
wer sterwt den hier, je orrer ick?

Fritz Hagen

Dat Testament

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916

Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Telefon 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé

Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr Karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze

Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Katerbow
Ev. Kirche Katerbow Dorfstr. 56:
So. 14 Uhr TPPW, von Katerbow
nach Netzeband, anschl. Kaffee und
Kuchen

83 und kein
bisschen leise
Konzert mit Frank Schöbel am 30. Mai
in der Kirche von Blandikow

BLANDIKOW. Am Samstag,
dem 30. Mai, erwartet die Kir-
chengemeinde in Blandikow
einen ganz besonderen Gast.
Schlagerlegende Frank Schö-
bel kommt im Rahmen seiner
Frühjahrstournee nach Blandi-
kow.

Er war schon zu DDR-Zeiten
ein Star – und er ist es bis heute
geblieben. Mit Liedern wie
„Wie ein Stern“, „Ich geh’ vom
Nordpol zum Südpol zu Fuß“

Spenden fürs „PerleBÄM!“
PERLEBERG. Das Straßenkunst-
Festival „PerleBÄM!“ feiert fünf-
tes Jubiläum. Das Programm um-
fasst den 30. und 31. Mai in Perle-
berg. Derzeit fehlen noch Zusa-
gen zu Fördermitteln. Es wurde
bis Ende April eine Spenden-Ak-
tion auf der Plattform Startnext
geschaltet. Zu erreichen ist sie auf
der Website: www.start-
next.com/perlebaem-festival-fu-
er-strass/mehr-infos. Jede Spende
jhelfe, um das Festival zu realisie-
ren, so die Veranstalter. WS

Siegfried und Joy ließen sich
mit dem Perleberger Roland
ablichten. Foto: Jens Wegner
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Vorschläge gesucht!
Vorschläge für den Kyritzer Bürgerhaushalt 2027 können
bis zum 30. April eingereicht werden

KYRITZ.Die Stadt Kyritz lädt al-
le Bürgerinnen und Bürger ein,
aktiv am Bürgerhaushalt für das
Jahr 2027 teilzunehmen. Der
Bürgerhaushalt ermöglicht es
den Kyritzern, Einfluss auf die
Verwendung von öffentlichen
Mitteln zu nehmen und Projekte
zu unterstützen, die nach ihrer
Meinung Priorität haben sollten.
Die Bürgermeisterin lädt alle Ky-
ritzerinnen und Kyritzer herzlich
ein, ihre IdeenundWünscheein-
zubringen. „Der Bürgerhaushalt
bietet eine großartige Möglich-
keit, aktiv an der Entwicklung
unserer Stadt mitzuwirken. Wir
freuen uns auf viele neue Vor-
schläge.“
Es stehen insgesamt 30000

Euro zur Verfügung, die für ver-

schiedene Projekte verwendet
werden können. Ob es um die
Verbesserung der Infrastruktur,
die Förderung von Bildung, die
Unterstützung von sozialen Pro-
jekten oder die Schaffung von
Freizeitmöglichkeiten geht – al-
le Ideen sind gefragt.
Vom Bürgerhaushalts-Bud-

get des Jahres 2026werden fol-
gende Projekte von der Stadt
umgesetzt: Besprechungsti-
sche für das Gemeindehaus Lel-
lichow, eine Bank am Ende des
Kuckucksweges in Kyritz,
Schalldämmung für den Saal
des Gemeindehauses in Teetz,
ein mobiles Rampenset für die
Skaterbahn inHolzhausen, Sitz-
gruppen mit Tisch für den Be-
reich am Spielplatz Mechow

und eine Bank in Storchenoptik
in Berlitt.

WIE FUNKTIONIERT
DER BÜRGERHAUSHALT?

Bis zum 30. April können alle
Bürger ihre Vorschläge einrei-
chen. Dies geschieht entweder
online über die Website
www.kyritz.de, über die Kyritz-
App oder per Post an die Käm-
merei der Stadt Kyritz. Dabei
sind der vollständige Vor- und
Nachname, die Anschrift und
das Geburtsdatum anzugeben.
Die eingereichten Vorschläge

werden durch die Verwaltung
der Stadt Kyritz auf ihre Umsetz-
barkeit, Rechtmäßigkeit und
Kostenstruktur geprüft.

Zum Brunch aufs Schiff!
AmOstersonntag startet dieNeuruppiner

Fahrgastschifffahrt mit einem gemütli-
chen Osterbrunch in die diesjährige Saison.
Auch in diesem Jahr erwartet die Gäste bis
zum Herbst ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf denWasserlandschaften der Re-
gion. Neben Brunchfahrten gibt es Schun-
kelfahrten und Tagesausflüge. Ein besonde-
rer Höhepunkt wird auch 2026 die Korso-
fahrt entlang des Rhins in Alt Ruppin sein.
NebendenSonderfahrtengehörennatürlich
auch die Rund- und Linienfahrten zum fes-
ten Programm. Dazu zählen die einstündi-

gen Rundfahrten auf dem Ruppiner See, die
Schleusenfahrten, die Fahrten ins Blaue so-
wie die Fahrten nach Wustrau und Bolten-
mühle. Einen genauen Überblick über die
aktuellenAngeboteundden Fahrplan findet
man im Internet auf www.schifffahrt-neu-
ruppin.de.
Zu den Sonderfahrten der Neuruppiner Fahr-
gastschifffahrt gehören die Korsofahrt am 1.
August, eine Silvesterfahrt am31. Dezember,
Brunchfahrten am 5. April, 10. Mai, 7. Juni
und 13. September sowie Adventsbrunch-
Fahrten am 29. November sowie am 6. und

13. Dezember. Außerdemwird die Schunkel-
fahrt angeboten, bei derman sich am22. Juni
und am 5. Oktober im Rhythmus der Musik
und des Wellengangs wiegen kann. Wieder
imAngebot sind Tagesausflüge. So kannman
am 18. Mai nach Lindow und am 24. August
nach Kremmen fahren. Text: WS, Foto: Fahr-
gastschifffahrt Neuruppin

2 Weitere Informationen gibt es im Bürger-
Bahnhof und im Büro der Fahrgastschifffahrt
in der Karl-Marx-Straße 1 in Neuruppin (Tel.
03391/45460).

Der Bürgerhaushalt
bietet eine großartige
Möglichkeit, aktiv an
der Entwicklung
unserer Stadt
mitzuwirken.

Wir freuen uns auf
viele neue Vorschläge.

Nora Görke
Bürgermeisterin

Anträge auf Vereinsförderung
Stadt Kyritz unterstützt vor allem soziale, sportliche und kulturelle Angebote für junge Menschen
KYRITZ. Ab sofort bis spätes-
tens 30. April können bei der
StadtKyritzAnträge auf dieVer-
einsförderung für das Jahr 2026
gestellt werden.
Nach den Richtlinien zur Ver-

einsförderung werden insbe-
sondere die Jugendarbeit und
die Betriebskosten für die Ver-
einsräume bezuschusst. Verei-
ne erhalten 20 Euro für jedes
Vereinsmitglied unter 18 Jah-
ren. Vereine, bei denenmindes-
tens ein Viertel der Mitglieder
Kinder oder Jugendliche sind,
erhalten sogar 45 Euro. Mit die-
ser speziellen Förderung der Ju-
gendarbeit sollen gezielt die so-
zialen, sportlichen und kulturel-
len Angebote der Vereine für
junge Menschen unterstützt,

die Zukunft der Vereine gesi-
chert und somit auch die Le-
bensbedingungen für Familien
in der Stadt verbessert werden.
Als Grundförderung erhalten

die Vereine bei bis zu 50 Mit-

gliedern 100 Euro, bei bis zu
100 Mitgliedern 150 Euro und
bei mehr als 100 Mitgliedern
200 Euro. Bei Vereinsjubiläen,
deren Jahreszahl auf 0 endet,
werden 100 Euro gezahlt. Der

Zuschuss wird ab dem zweiten
Jahr nach Vereinsgründung ge-
zahlt. Voraussetzung ist, dass
der Verein in der Stadt Kyritz
oder einemOrtsteil ansässig ist,
Mitgliedsbeiträge erhebt sowie
Kassenberichte und Jahresab-
schlüsse vorlegt. Ausgezahlt
wird die Vereinsförderung zum
30. Juni.
Einzureichen sind die vollstän-

dig ausgefüllten Antragsformu-
lare (das Formular Vereinsförde-
rung 2025 ist weiterhin gültig)
bei der Stadt Kyritz, Christian
Boldt, Marktplatz 1, E-Mail
boldt@kyritz.de, Tel. 033971/
85260. WS

Foto: Adobe Stock/Marco2811

Ein Vorschlag ist gültig und
wird für alle Bürger zur Abstim-
mung gestellt, wenn die folgen-
denVoraussetzungenerfüllt sind:
3 1. Er ist rechtzeitig eingegan-
gen.
3 2. Er wurde durch einen Ein-
wohner der Stadt Kyritz, der
mindestens 12 Jahre alt ist, ein-
gereicht.
3 3. Er fällt in der Zuständigkeit
der Stadt Kyritz.
3 4. Er liegt im Rahmen des Ge-
samtbudgets von 30 000 Euro.
3 5. Er betrifft den Bereich der
freiwilligen Selbstverwaltungs-
aufgaben der Stadt Kyritz.
3 6. Er dient der Allgemeinheit.
3 7. Er hat innerhalb der letzten
drei Bürgerhaushalte keine fi-
nanziellen Mittel aus dem Bür-
gerhaushalt erhalten.
3 8. Er ist nicht auf Dauer ange-
legt und verursacht keine konti-
nuierlichen Folgekosten.
3 9. Er ist umsetzbar und recht-
mäßig.
3 10. Er erhält keine weiteren
Mittel aus demStadthaushalt im
Jahr der Berücksichtigung.
Bei Fragen zum Bürgerhaus-

halt wenden sich Bürger bitte an
die Kämmerei per E-Mail: kaem-
merei@kyritz.de oder Tel.
033971/85237. WS

Im Jahr 2023 wurden durch den
Kyritzer Bürgerhaushalt u. a.
Bänke im Ortsteil Gantikow fi-
nanziert. Foto: Stadt Kyritz

BARSIKOW. Die diesjäh-
rige Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossen-
schaft Barsikow findet am
Freitag, dem 10. April,
ab 18 Uhr im Ver-
sammlungsraum
der AG Barsikow
statt. Auf der Ta-

gesordnung stehen unter
anderem die Berichte der
Jagdpächter und des Kas-
senwarts. Der Vorstand der
Jagdgenossenschaft lädt
herzlich ein. WS

Foto: Adobe Stock/Fabio

Versammlung der
Jagdgenossenschaft Barsikow

Mein Tagesziel? 8000 Schritte.
235 davon zum Glascontainer.
Klimaschutz beginnt hier. Mit dir.

In den Gelben Tonnen und
Gelben Säcken landen
nach wie vor viele Abfälle,
die dort nicht hineingehö-
ren. Diese sogenannten
Fehlwürfe müssen nicht
nur aufwendig aussortiert
werden, sie können auch
das Recycling korrekt
getrennter Verpackungen
verhindern. Im Bundes-
durchschnitt liegt ihr Anteil
bei rund 30 Prozent, in
manchen Regionen sogar
höher. Ein Grund dafür
könnten Vorurteile über
das Verpackungsrecycling
sein: Laut einer aktuellen
YouGov-Umfrage glaubt
nur knapp die Hälfte der
Menschen in Deutsch-
land (49 Prozent), dass
Verpackungen aus den
Gelben Tonnen und Gelben
Säcken tatsächlich sortiert
und recycelt werden. Viele
vermuten, sie würden über-
wiegend verbrannt oder
ins Ausland gebracht – und
auch dort nicht recycelt.1
Diese Vorurteile über Recy-
cling sind nicht nur falsch.
Sie können auch dazu füh-
ren, dass Abfälle falsch oder
gar nicht getrennt werden.
Recycling funktioniert nur,
wenn Verpackungen richtig
entsorgt werden. Jede
richtig getrennte Verpa-
ckung zählt – für Umwelt,
Klima und den Schutz
wichtiger Rohstoffe.
Für mehr Recycling:
Fünf einfache Tipps —
große Wirkung!
Tipp 1: Die Grund-
regel – das darf in die
Gelbe Tonne und in den
Gelben Sack
In die Gelbe Tonne und den
Gelben Sack gehören alle
leeren Verpackungen, die
nicht aus Papier, Pappe, Kar-

ton oder Glas sind. Das sind
zum Beispiel Verpackungen
aus Kunststoff, Aluminium,
Weißblech oder Verbund-
materialien wie Getränke-
kartons. Papier, Pappe und
Karton werden im Altpapier,
leere Einweg-Glasver-
packungen nach Farben
sortiert in Glascontainern
gesammelt
Tipp 2: Ausleeren, aber
nicht ausspülen
Verpackungen sollten ohne
Produktreste in die Gelbe
Tonne oder den Gelben
Sack entsorgt werden. Das
gilt für Shampooflaschen
genauso wie für Joghurtbe-
cher. Reste erschweren die
Sortierung und können das
Recycling der Verpackungen
verhindern. Ausspülen ist
jedoch nicht nötig!
Tipp 3: Deckel & Co. ab
Verpackungen bestehen
oft aus unterschiedlichem
Material. Deshalb kommen
Deckel, etwa von Joghurt-
bechern oder Senftuben,
getrennt von der Ver-
packung in die Gelbe Tonne
oder den Gelben Sack. Das
gilt auch für Verschluss-
und Sichtfolien oder Kunst-
stoffummantelungen von
Verpackungen. So wird der
Sortierprozess erleichtert
und hochwertiges Recycling
möglich.
Tipp 4: Nicht stapeln
Mehrere Verpackungen
ineinanderzuschieben, spart
zwar Platz, erschwert aber
die Arbeit von Sortieranla-
gen. Besser: Joghurtbecher

und andere Verpackungen
nicht stapeln, Getränke-
kartons & Co. flachdrücken
und dann in die Gelbe
Tonne oder den Gelben
Sack entsorgen.
Tipp 5: Den Durchblick
behalten
Für Müllwerker*innen wird
die Arbeit leichter, wenn
Verpackungsabfälle in
transparenten Abfallsäcken
oder lose in die Gelbe Ton-
ne oder den Gelben Sack
entsorgt werden. Bemerken
sie bei der Abholung falsch
eingeworfene Abfälle, kön-

nen sie darauf hinweisen
und informieren.
Recycling funktioniert
– wenn richtig getrennt
wird
Dass Recycling in Deutsch-
land funktioniert, zeigen
aktuelle Zahlen: 70,8
Prozent der bei den dualen
Systemen gemeldeten
Kunststoffverpackungen
wurden 2024 werkstofflich

verwertet.2Wie wichtig
das für den Schutz von
Klima und Ressourcen
ist, belegt eine Studie des
Öko-Instituts: So werden
in Deutschland durch Ver-
packungsrecycling im Jahr
rund vier Millionen Tonnen
Sekundärrohstoffe erzeugt.
Sie sind eine wichtige Roh-
stoffquelle für die Herstel-
lung neuer Produkte. Hinzu
kommt: Die Verwertung von
Verpackungen aus der Gel-
ben Tonne und dem Gelben
Sack, aus Glas sowie aus
Papier, Pappe und Karton in
Deutschland spart jährlich
1,95 Millionen Tonnen CO2-
Äquivalente ein.3
Die Initiative „Mülltren-
nung wirkt“ bietet Informa-
tionen rund um die richtige
Mülltrennung unter
www.muelltrennung-wirkt.
de. Trenntabellen, auch in
verschiedenen Sprachen,
können hier heruntergela-
den werden: https://www.
muelltrennungwirkt.
de/de/infomaterial/trenn-
tabellen/.

1Quelle: Für Deutschland (18+)
repräsentative Online-Umfrage
der YouGov Deutschland GmbH,
N=2.060, 18.02.2025
2Quelle: Stiftung Zentrale Stelle
Verpackungsregister (ZSVR), Entwick-
lung der Recyclingquoten für Ver-
packungsabfälle aus der Sammlung
der dualen Systeme im Jahr 2024,
Januar 2026
3Quelle: Öko-Institut, Studie „Öko-
bilanz zu den Leistungen der dualen
Systeme im Bereich des
Verpackungsrecyclings“, 2022

Weniger Fehlwürfe, mehr Recycling:
Fünf einfache Tipps für richtige Mülltrennung

Joghurtbecher im Restmüll,Windeln und Lebensmittelreste in der Gelben Tonne oder dem Gelben Sack – im
Alltag landet so mancher Abfall in der falschen Tonne. Eine Umfrage zeigt: Auch Vorurteile über Recycling

könnten der Grund dafür sein. Doch solche Fehlwürfe können verhindern, dass Verpackungen recycelt werden.
So gehen wertvolle Rohstoffe verloren. Mit diesen fünf Tipps klappt richtige Mülltrennung kinderleicht.

- Anzeige -
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Frische Tulpen in der Vase
Frühlingsblumen halten länger, wenn das Wasser regelmäßig gewechselt wird
Der März ist die Zeit der Früh-
lingsblumen. Schneeglöckchen
und Krokusse haben den An-
fang gemacht, Narzissen und
Tulpen folgen. Als Schnittblu-
men sind gerade die Tulpen jetzt
besonders beliebt. Sie symboli-
sieren den Frühling und stehen
als Symbol für das EndedesWin-
ters.

Dank jahrhundertelanger
Züchtungen gibt es Tulpen heu-
te in einer breiten Palette an Far-
ben. Von knalligem Pink und
sonnigemGelbüber strahlendes
Weiß und zartes Rosa bis hin zu
intensivem Rot und sattem Lila
reicht die Palette. Sogar interes-
sant gemusterte Varianten gibt
es. Hinzu kommen unterschied-
liche Blütenformen: Bei Crispa-
Varianten sehen die Blütenrän-
der leicht gezuckert aus, gefüllte
Sorten erinnern entfernt an Ro-
sen, Papageien-Tulpen wirken
beinahe, als würden sie sich

gleich flatternd in die Höhe be-
geben, während sich lilienblüti-
ge Sorten an den Spitzen ele-
gant nach außen biegen.

Ein Reiz der Sträuße liegt in
ihrer Vergänglichkeit. Frische
Blumen in der Vase sind kein be-
liebiges Accessoire, sondern Be-
gleiter für einenbegrenzten Zeit-
raum. Das gilt für Tulpen beson-
ders, denn sie sind nichtwie viele
andere Schnittblumen ganzjäh-
rig erhältlich, sondern nur im
Frühling etwa bis Mitte Mai.

Damit der Tulpenstrauß in der
Vase möglichst lange hält, gilt
es, einigeTippszubeachten.Das
beginnt mit der Auswahl mög-
lichst frischer Tulpen im Ge-
schäft. Die Tulip Promotion Net-
herlands (TPN), ein Zusammen-
schluss von niederländischen
Tulpengärtnern, empfiehlt, sich
den Strauß etwas genauer anzu-
schauen. Sieht der Schnitt frisch
undordentlich aus, fühlt sichder

Bund knackig und fest an und
hört man ein leises Quietschen
beim Aneinanderreiben der
Blätter und Stiele, kann man ge-
trost zugreifen. Wichtig ist es
auch, auf eine saubere Vase und
frisches Wasser zu achten.

Bevor die Tulpen in der Vase
arrangiert werden, empfiehlt es
sich, die Stiele anzuschneiden.
Ratsam ist ein ganz leichter
Schrägschnitt. So verhindert
man, dass der Stiel bündig auf
dem Vasenboden aufliegt und
so kein Wasser mehr aufneh-
men kann. Er sollte jedoch auch
nicht zu schräg sein, sonst ist die
Schnittfläche zu groß. Das Was-
ser wird möglichst alle ein bis
zwei Tage ausgetauscht, die
Stiele dabei noch einmal ange-
schnitten. Die Vase sollte bei
Tulpennur zumaximal fünf Zen-
timetern mit Wasser gefüllt
werden, damit die Blumennicht
zu schnell wachsen – was Tul-

pen tatsächlich auchnoch inder
Vase tun. Zudem darf das Was-
ser durchaus kalt sein. Viele an-
dere Schnittblumen vertragen
das nicht so gut, aber die
Frühjahrsblüher sind kalte
Temperaturen gewöhnt
und fühlen sich so
wohl. Eiswürfel im
Wasser können da-
für sorgen, dass sich
herunterhängende
Stielewieder aufrich-
ten. Äpfel und andere
Obstsorten sind zumei-
den, denn sie verströmen
das Reifegas Ethylen, das den
Alterungsprozess der Blumen
beschleunigt. Zu vermeiden
sind auch Standorte neben
einem Heizkörper oder auf
einer Fensterbank mit direkter
Sonneneinstrahlung. net

Tulpen in der Vase. Foto: ibulb/tpn

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE
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Versäumen Sie einen
Termin bitte nicht leicht-
fertig, denn es könnte
Ihnen Leid tun! Zwar ließe
er sich gewiss erneut
anberaumen, aber dass
das nicht gerade billig
wäre, ist wohl klar!

Der Schlüssel zum Erfolg
für Ihre Vorhaben liegt in
Ihrer Erfahrung. Ziehen Sie
bitte die Lehren daraus,
und begehen Sie nicht
immer wieder die gleichen
Fehler! Es wäre schade
um die Zeit.

Ein Experiment, auf das
Sie sich einzulassen
gedenken, scheint auf den
ersten Blick überschaubar
zu sein. Am Ende jedoch
könnten die Kosten den-
noch alle Grenzen weit
überschreiten!

Ein wichtiger Termin steht
unmittelbar bevor, und je
besser Sie vorbereitet
sind, desto mehr Punkte
werden Sie sammeln kön-
nen. Zu verschenken dürf-
ten Sie ja gewiss nichts
haben, oder?

Ihre Offenheit ist lobens-
wert. Leider aber fühlt
man sich nun bemüßigt,
Ihnen viele gut gemeinte
Ratschläge zu geben.
Lassen Sie diese über sich
ergehen; man meint es
bloß gut mit Ihnen!

Es kommt jetzt auf ein
klares Vorgehen an.
Konzentrieren Sie sich auf
das Wesentliche, und grei-
fen Sie Vorschlägen aus
Ihrem Umfeld genau und
mit besonderer Umsicht
auf. Das klappt!

Sie haben sich mit einer
Sache auseinandergesetzt
und können diese nun
voranbringen. Merkur
unterstützt Sie dabei tat-
kräftig, und Sie nutzen
dabei Kontakte geschickt
aus.

In Ihren Berechnungen
könnte sich ein versteck-
ter Fehler befinden. Daher
sollten Sie diese nochmals
überprüfen! Wichtig: Dem
Partner zuhören, der Ihnen
nun eine ganze Menge zu
sagen hat!

Sie haben sich ein biss-
chen zu vorschnell festge-
legt, und diese Woche
werden gänzlich andere
Bedingungen angekün-
digt. Guter Rat ist somit
teuer. Fragen Sie bei Ihren
Freunden um Hilfe nach!

In Ihrer unmittelbaren
Umgebung ändert sich
jetzt manches, das Ihnen
lieb und teuer gewesen
ist. Das bleibt nicht ohne
Folgen für Sie. Beob-
achten Sie die Entwicklung
bitte sorgfältig!

Sie nehmen es ganz
augenscheinlich mit den
Vorschriften nicht immer
so genau. Wäre es nicht
denkbar, dass man Ihnen
deswegen eines Tages
peinliche Fragen stellen
kann? Mal ehrlich!

Bei Ihrem derzeit vorge-
legten Tempo könnten
Sie leicht die eine oder
andere Einzelheit überse-
hen. Seien Sie deshalb
dankbar, wenn man Sie
auf Fehler aufmerksam
macht, die passierten!
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Auflösung des Rätsels

SUDOKU
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Günther Fischer und
Uschi Brüning treten auf
Am Sonntag, dem 4. Oktober, geben das Günther-Fischer-Quintett
und Uschi Brüning ein Konzert in der Kulturkirche Neuruppin

NEURUPPIN. Uschi Brüning
und Bandleader Günther Fischer
nahmenMitte der 70er Jahre ein
grandioses Studioalbum auf.
Jetzt kehren die beiden Musik-
legenden gemeinsam auf die
Bühne zurück und werden alte
und neue Fans begeistern. Das
Außergewöhnliche an ihrer Mu-
sik ist bis heute, dass sie zeitge-
mäß und zeitlos zugleich ist. Die
Jazzsängerin Uschi Brüning bril-
liert in der ganzen stilistischen
Breite, grandios in Szene gesetzt
vom exzellenten Bandleader
und Komponisten Günther Fi-
scher. Keine Spur von musikali-
scher Biederkeit, stattdessen
eine progressive Frische, die hör-
bar vom amerikanischen Jazz
und Soul jener Zeit inspiriert ist.
Ausgefeilte Jazzrock-Arrange-
ments verbinden sich mit som-
merlicher Leichtigkeit zu einer
charmanten Mischung voller
Esprit – eine leidenschaftliche Li-
aison aus verspielter Improvisa-
tion und ohrwurmhafter Ein-
gängigkeit, diemelodieverliebte
Zuhörer ebenso begeistert wie
Fans vertrackter Raffinessen.
Exemplarisch dafür steht das

Lied „Welch ein Zufall“, das den
gleichen Zauber ausstrahlt wie
die Hits, die Günther Fi-
scher Anfang bisMitte
der siebziger Jahre

fürManfredKrug schrieb. Leider
sind die Brüning/Fischer-Alben
bis heute nichtwieder veröffent-
licht worden. Doch nun kehrt
das Günther-Fischer-Quintett
mit der Sängerin Uschi Brüning
auf die Konzertbühnen zurück.
Das Publikumerwartet eine erst-
klassige Reise in die traditionelle
Welt des Blues, Gospel und
Swing, aber auch in die des mo-
dernen Jazz.
Der Song „Solo Sunny“ aus

dem legendären DEFA-Film, der
auch im Konzert zu hören sein
wird, stammt von Günther Fi-
scher, ebensowie internationale
Filmmusiken, unter anderem für
Marlene Dietrichs letzten Film
„Just a Gigolo“mit David Bowie
und Kim Novak. Weitere Film-
musiken entstanden für Holly-
wood-Produktionen mit Robert
Mitchum, Sean Penn, Tony Cur-
tis, Martin Sheen und Armin
Mueller-Stahl.

Uschi Brüninghat imLaufeder
Zeit ihren Ruf als Grand Dame
des deutschen Jazz gefestigt.
Nach der Jahrtausendwende
arbeitete sie viel mit Manfred
Krug zusammen– imStudio und
live. In gewisser Weise schließt
sich hier ein Kreis, denn die Na-
men Fischer, Brüning und Krug
sind für Musikkenner ein echter
Dreiklang für fantastische Jazz-
Unterhaltung. Beteiligt an die-
sem spektakulären Comeback
sind die exzellenten Bandmusi-
ker Rüdiger Krause (Gitarre),
Tom Götze (Bass), Matthias Bät-
zel (Piano) und Wolfgang „Zi-
cke“ Schneider. Ohne den
Schlagzeuger wäre eine solche
Reunion undenkbar, bildete er
doch schon in den siebziger Jah-
ren das musikalische Rückgrat
des Fischer-Quintetts.
Tickets gibt es an den bekann-

ten Vorverkaufsstellen und on-
line. WS

2 Kulturkirche Neu-
ruppin, Sonntag, 4.
Oktober 2026, 18 Uhr,
Einlass: 17 Uhr. Ti-
ckets und Infos per
Tel. 03391/3555300

Günther Fischer
und Uschi Brü-
ning kommen am
4. Oktober nach
Neuruppin.
Foto: Agentur

Meisterliches Handwerk. Zeitlose Werte.
Wer Schmuckbesitzt, be-
wahrt oft mehr als nur
ein Stück Edelmetall auf.

Viele Ringe, Ketten oder
Münzen tragen Erinne-
rungen – an Familie, be-
sondere Momente oder
vergangene Generationen.
Doch nicht jedes Schmuck-
stück wird noch getragen.
Manchmal passt der Stil
nicht mehr, manchmal ist
ein Stück beschädigt. Den-
noch steckt häufig ein gro-
ßer materieller und emo-
tionaler Wert darin.

Genau hier setzt die Arbeit
von Goldschmiedemeister
Dirk Hoffmann in Kyritz an.

Ein Ringmit Geschichte
Eine Kundin aus der Regi-
on brachte vor einiger Zeit
einen alten Ring zu Herrn
Hoffmann. Das Schmuck-
stück stammte noch von
ihrer Großmutter – ein
wertvolles Erinnerungs-
stück, das jedoch viele
Jahre ungetragen in einer
Schatulle lag.

„Der Stil war sehr altmo-
disch und der Ring passte
auch nicht mehr“, erzählt
sie. Verkaufen wollte sie
ihn trotzdem nicht, denn
die Erinnerung an ihre
Großmutter war ihr sehr
wichtig. Gemeinsam mit

Herrn Hoffmann entwi-
ckelte sie einen Entwurf:
Der Ring sollte umgearbei-
tet und persönlich gestal-
tet werden, ohne seine ur-
sprüngliche Geschichte zu
verlieren. Das Ergebnis war
ein völlig neues Schmuck-
stück – zeitgemäß, tragbar
und gleichzeitig mit der
Geschichte der Familie ver-
bunden.

„Jetzt trage ich den Ring
fast jeden Tag“, berichtet
die Kundin begeistert.

Bewertung und Ankauf
von Edelmetallen
Viele Menschen besitzen
Schmuck oder Edelmetalle,
deren tatsächlichen Wert
sie gar nicht kennen. In der
Werkstatt von Dirk Hoff-
mann erhalten Kunden
deshalb eine seriöse Be-
wertung und transparente
Einschätzung.
Angekauft werden unter
anderem:
✔ Gold
✔ Silber
✔ Platin
✔ Palladium
✔ Zahngold (auch mit Fül-
lungen und Zähnen)

✔Münzen
✔ versilbertes Besteck ab
90er Auflage

✔ komplette Schmuck-
nachlässe

Gerade bei Erbschaften

oder alten Schmuckbestän-
den lohnt sich eine fach-
kundige Bewertung häufig.

Goldschmiedekunst auf
Meisterebene
Neben der Bewertung und
dem Ankauf von Edelme-
tallen liegt der Schwer-
punkt der Werkstatt auf
klassischer Goldschmiede-
kunst. Dazu gehören:
✔ individuelleSchmuckan-
fertigungen

✔ Umarbeitungen vorhan-
dener Schmuckstücke

✔ fachgerechte Reparatu-
ren von Schmuck und
Gerät

Viele Kunden lassen alte
Schmuckstücke so in mo-
derne, persönliche Lieb-
lingsstücke verwandeln.
Trauringschmiedekurse

– die eigenen Eheringe
selbst schmieden

Ein besonderes Erlebnis
für Paare sind die Trau-
ringschmiedekurse bei
Goldschmiedemeister Dirk
Hoffmann. Unter fachkun-
diger Anleitung fertigen
zukünftige Ehepaare ihre
eigenen Trauringe selbst
an. Vom Formen des Ring-
bands über das Löten bis
zum Feilen und Polieren
entsteht Schritt für Schritt
ein ganz persönliches Sym-
bol der gemeinsamen Zu-
kunft.
Am Ende des Tages halten
die Paare ihre selbst ge-
schmiedeten Eheringe in
den Händen – einzigartig
und mit einer ganz beson-
deren Erinnerung verbun-
den.

Persönliche Beratung in Kyritz
Goldschmiedemeister Dirk Hoffmann empfängt

seine Kunden in seiner Werkstatt in:
Hamburger Straße 35, 16866 Kyritz

Tel. 0176 51631154
Web: www.silberdesign-hoffmann.de

Öffnungszeiten:
Dienstag & Donnerstag 10-18 Uhr
sowie nach persönlicher Vereinbarung

Baldriparan® Magnesium PLUS ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium unterstützt die normale Muskelfunktion und trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems und der Psyche bei. • 2Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • *OTC Arzneimittel, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025

Die Amerikaner machen es
vor: Der Magnesium-Trend
ist in aller Munde. Was viele
hierzulande nicht wissen: Pro-
bleme im Schlaf können mit
Magnesiummangel in Verbin-
dung stehen. Logisch, dass nun
auch zahllose Präparate auf
den deutschen Markt schwem-
men. Aber Vorsicht: Der Teufel
steckt im Detail. Welches Prä-
parat mit Magnesium dank
einer speziellen Formel beim
Einschlafen unterstützen
kann, erfahren Sie hier.

Ob stressiger Alltag, Sorgen,
schwierige Entscheidungen oder
die Beziehung – welche Grün-
de Betroffene auch wachhalten,
alle wünschen sich eine mög-
lichst sanfte und zuverlässige
Unterstützung, die den Körper
nicht belastet und den natürli-
chen Schlaf-Rhythmus wieder
ins Gleichgewicht bringt. Der
neue Schlaftrend aus den USA
ist daher erstmal nicht verwun-
derlich. Statt auf Schlaftabletten
setzen dort viele auf das Mine-
ral Magnesium. Aber lässt sich
auch wissenschaftlich ein Zu-
sammenhang zwischen Schlaf
und Magnesium-Versorgung
herstellen?

Welche Rolle spielt
Magnesium?
Magnesium ist an über 300
verschiedenen Vorgängen im
menschlichen Körper beteiligt.

Vielen ist bekannt, dass Ma-
gnesium eine normale Mus-
kelfunktion im Körper unter-
stützt.¹ Gerade Menschen, die
im Schlaf durch Muskelkrämp-
fe gestört werden, sind auf eine
ausreichende Magnesiumzu-
fuhr angewiesen. Magnesium
trägt auch zu einer normalen
Funktion des Nervensystems
bei¹, indem es die Reizweiter-
leitung zwischen Nervenzellen
fördert und an der Bildung von
Neurotransmittern wie Seroto-
nin und Melatonin beteiligt ist.

Außerdem fördert Magnesium
eine normale psychische Funk-
tion.¹ Wenn der Körper unter
Stress viele Stresshormone wie
Cortisol ausschüttet, führt dies
zu schlechterem Schlaf. Wer
regelmäßig unter Schlafpro-
blemen leidet, sollte also seinen
Magnesiumspiegel im Blick
behalten.

Magnesium ist nicht gleich
Magnesium
Wer glaubt, ein einfaches
Präparat aus dem Supermarkt

Denn der Körper kann nicht
jede Magnesiumverbindung
gleich gut verwerten. Deshalb
empfehlen Experten Magne-
sium-Komplexe – mehrere
Magnesiumverbindungen,
idealerweise ergänzt um Me-
latonin. Ein besonders wert-
voller Baustein für den Abend
ist z. B. Magnesiumbisglycinat.
Es enthält die Aminosäure
Glycin, die als „beruhigende
Aminosäure“ gilt. Zudem ist
diese Verbindung besonders
hochwertig.

Die Formel macht
den Unterschied
Ein optimal abgestimmter
Komplex aus ausgewähltenMa-
gnesiumformen ist eine wichti-
ge Grundlage. Aber das reicht
nicht aus! Auf dem deutschen
Markt gibt es jetzt ein spezi-
elles, neues Power-Präparat
– entwickelt von Baldriparan,
dem Nr. 1* Schlafexperten
für pflanzliche Schlafhil-
fen in deutschen Apotheken.

NE
U

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927389)

Mit Baldriparan Magnesium
PLUS hat der Schlafexperte
den Megatrend aus den USA
nach Deutschland geholt.
Baldriparan Magnesium PLUS
kombiniert die hochwertigen
Magnesiumformen Magnesi-
umbisglycinat, Trimagnesium-
dicitrat und Magnesiumoxid.
Der Clou: Das Plus an Mela-
tonin trägt nachweislich zur
Verkürzung der Einschlafzeit
bei.2 So wird das Power-Ma-
gnesium zum alltagstauglichen
und wissenschaftlich fundier-
ten Einschlafbeschleuniger, der
unterstützt, ohne abhängig zu
machen.

*gilt beim Kauf mehrerer Produkte; gültig bis 30.03.2026

Exklusives Angebot für Sie:
Jetzt bis zu

13% Rabatt* auf
Baldriparan Magnesium PLUS

sichernunter baldriparan.de/plus

bis zu

13%
Rabatt!*

bis zu

13 %
Rabatt!*

13 %

Neues „Schlafwunder“ Magnesium?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!

könne die nächtliche Erho-
lung nachhaltig fördern, greift
meist zur falschen Formel.

*gilt beim Kauf mehrerer Produkte; gültig bis 30.03.2026

Gesundheit ANZEIGE

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

anzeigen@wochenspiegel-brb.de

URLAUBSIDEE?...IN UNSEREM REISEMARKT!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404
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GEKÄMPFT UND VERLOREN

Nach schwerer Krankheit und viel zu früh,
ist unser Vati und Opa von uns gegangen.

Frank Fischer
„Fischi“

* 1. September 1959 † 10. März 2026

Wir nehmen für immer Abschied
Deine Kinder Silvana und David
Deine Enkel Piet und Dan
Tante Gerhilda
Cousin Edwin
sowie alle Anverwandten, Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 2. April 2026, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Wittstock statt.

Waltraud Schulz

Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar mit dir gelebt zu haben.

Im Namen aller Hinterbliebenen

Auf diesem Weg danken wir für all die tröstenden Worte
und große Anteilnahme.

Sieversdorf,
im März 2026

Wir vermissen unsere liebe Mutti sehr und
schauen dankbar auf die vergangenen Jahre zurück, die
von Liebe, Zuneigung und Harmonie geprägt waren.

Ein besonderer Dank gilt den Bestattungen Raue,
der Rednerin Frau Adam sowie Frau Stieger für die

Ausrichtung der Kaffeetafel.

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Helga
Brunk
Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied
nahmen.

Besonders Danken wir
der Rednerin Frau Richter,
dem Team der Volkssolidarität,
demWaldschlösschen und
dem BestattungsInstitut
Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Im Namen aller Angehörigen
Anika Brunk und Familie
Susanne Brunk und Gerd

Kyritz, im März 2026

Das was einen lieben Menschen
unvergessen macht,
sind seine Taten und die
liebevollen Geschichten,
die es von ihm gibt.

Möge er dort hinkommen,
wo er sein möchte.

Hans-Joachim Wichert

Die Urnenbeisetzung erfolgt später im engsten Familienkreis.

Karen Wichert
Werner Wilkens
Sandra und Jette

Wir nehmen Abschied
in Liebe und Dankbarkeit.

* 16. Dezember 1932 † 15. März 2026

Die Gedenkfeier findet am Freitag, dem 27.März 2026,
um 15.00 Uhr in der Neuapostolischen KircheWittstock,
Meyenburger Chaussee 19, statt.

Von Beileidsbekundungen und Blumenschmuck zur
Gedenkfeier bitten wir höflich Abstand zu nehmen.
Wir werden alle Zuwendungen als Spende an das
Palliativzentrum in Neuruppin übergeben, um deren wichtige
Arbeit zu unterstützen.

RamonaSchipplock

Im Namen der Familie

Von Herzen danken wir für die vielen Zeichen der
liebevollen Anteilnahme. Es ist gut zu wissen, dass wir
in unserer Trauer nicht alleine sind. Danke auch allen,
die meine liebe Frau, liebe Mama, Schwiegermama und
allerbeste Omi auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Besonders danken wir der Rednerin Astrid Leberti,
Blumen Rose in Segeletz und den Bestattungen Raue
für die feierliche Würdigung. Das von Ihnen gestaltete
Ritual hat uns tief berührt und einen bewegenden
Abschied ermöglicht. Danke auch den fleißigen Helfern
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Bückwitz, im März 2026

1961 - 2026

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme und große Wertschätzung durch einen stillen Händedruck, durch
tröstende Worte und Gedanken, Karten und Geldzuwendungen sowie das
persönliche Geleit im Rahmen der Trauerfeier zum Tod meines lieben Mannes

Herbert Baatz
zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Team der Diakonie Neustadt/Dosse und der Praxis
Blaschke, FA für Palliativmedizin Christian Leppin für die gute medizinische

Betreuung, dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier sowie der Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis, Herrn Pfarrer
Czubatynski für die tröstenden Worte und die einfühlsame Predigt zur Trauerfeier,

Frau Müller für die musikalische Umrahmung und der Gaststätte Fritz für
die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
lngeburg Baatz Breddin, im März 2026

So plötzlich ist der Abschied,
so völlig unmöglich die Vorstellung,
so unbegreiflich unsere Gefühle,
das Wahre zu begreifen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem Vati, Schwiegervater, Opa und Uropa

Siegfried Adam
* 08.08.1943 † 11.03.2026

In stiller Trauer
Deine Helga

Silke und Uwe mit Anneliese und Johan
Birgit

David und Nadine mit Nathen und Jakob

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 28. März 2026, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Berlitt statt.

Ulla Berndt
* 18.5.1943 † 5.2.2026

Välen Dank

Van ganset Harten Dank an all de, de mit uns truert un erinnert hemm.

Die Beileidsbekundungen waren uns ein Trost in dieser so schweren Zeit.
Wir sind beeindruckt von vielen Menschen zu hören, in deren Leben Ulla
eine wichtige Rolle spielte und denen sie etwas mitgeben konnte,
ganz gleich, auf welche Art und Weise.

Dank ok
Herrn Pfarrer Kautz und Frau Pfarrerin Eickelmann für die tröstenden Worte sowie
dem Bestattungsinstitut Gädke für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Desgleichen danken wir Frau Müller für die musikalische Begleitung und
all denen, die diesen Tag auf vielfältige Art mitgestaltet haben.

In leevt Erinnerung
Cornelius und Evelyn nebst Kindern
Putlitz, im Februar 2026

Ingeborg Köhn
* 28.01.1939 † 10.03.2026

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir dich niemals wiedersehen.

Mia san miaWir verabschieden uns
im engsten Familienkreis.

Neustadt (Dosse), im März 2026

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Deine Schwiegertochter
Heike mit Julica
Deine Schwester
Rotraud mit Volkmar, Andreas
und Matthias sowie alle Angehörigen

† 11.02.2026

Harald Gr�tzmacher

In stiller Dankbarkeit
Deine Frau, Kinder und Enkel

Herrn Dr. Kannenberg und seinem Team
Christin Sielaff

dem Bestattungshaus Am Bahnhof
der Rednerin Astrid Leberti

sowie dem Ritterhof in Kampehl für die
würdevolle Begleitung und Unterstützung.

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns
durch liebevoll geschriebene und gesprochene Worte,
stillen Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen

beim Abschied von meinem lieben Mann,
unserem lieben Papa und Opa
entgegengebracht wurden,

möchten wir uns von Herzen bedanken.

Besonderer Dank gilt

Unendlich traurig, liebevoll und dankbar für die Zeit,
die wir mit dir verbringen durften,
in unseren Herzen eingeschlossen,

nehmen wir Abschied von

Ulf Baller
der plötzlich und völlig unerwartet von uns gegangen ist.

Deine Kollegen und Bewohner vom WB1
sowie alle anderen Mitarbeiter von

Curata Neustadt/Dosse

Neustadt, im März 2026

Du wirst für uns alle unvergessen sein.

Karin Schulz

In liebevoller Erinnerung
und stiller Trauer
Wilfried Schulz und Kinder

Blesendorf, im März 2026

Still bist du von uns gegangen, doch die Spuren
deines Lebens bleiben in unseren Herzen.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme beim Abschied
meiner geliebten Ehefrau, unserer herzensguten Mutter und Oma

danken wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und
Nachbarn für die liebevollen Beweise der Verbundenheit

und des Mitgefühls.
Die vielen tröstenden Worte, stillen Umarmungen und die

aufrichtige Zuwendung haben uns tief berührt und uns in dieser
schweren Zeit Trost und Kraft geschenkt.

Unser besonderer Dank gilt der Volkssolidarität, dem
Bestattungshaus Günter Geyer, der Gärtnerei Bernd Michael,
den Frauen für die Kaffeetafel sowie Herrn Matthias Paul für

die einfühlsamen Worte zum Abschied.

Danksagung

Mit Ihrer Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit anderen Betroffenen. www.maz-trauer.de

TRAUERANZEIGEN



Lothar Schneeberger

in so herzlicher Weise
der Verbundenheit die letzte
Ehre erwiesen haben.
Mit ihrer zum Ausdruck
gebrachten Anteilnahme
haben Sie mir Trost gegeben.

Aufrichtig danke ich allen,
die meiner lieben Mutter

Nackel, im März 2026

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall dort, wo wir sind.

Franz Parthe
Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt

Schwester Dörte Nowak mit ihrem Team
für die jahrelange fürsorgliche Begleitung.

Zudem danken wir
dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Richter,
der Floristin Ina Schulz

und dem Blumenladen Dunkelmann.

Im Namen aller Angehörigen
Familie Parthe

Dahlhausen, im Januar 2026

Danksagung

Helmut Kahle
Wir danken allen von Herzen, die sich in stiller Trau-
er mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ge-
meinsam mit uns Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst der „Johanniter“ aus
Klietz, dem Pflegeheim „Dosseblick“ aus Neustadt/Dosse, Hausarzt-
praxis Alexandra Schäfer Havelberg, der Rednerin Claudia Hengst-
mann für ihre tröstenden Worte, dem Bestattungshaus Schnee, der
„Blütenwerkstatt am Weinberg“ Rathenow und dem Lilienthalzen-
trum Stölln für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Edelgard Görn

Warnau /Siegrothsbruch, im März 2026

Inh. Monika Geyer

Er hatte eine große Plattensammlung
von Frank Sinatra.

Lasst uns zum Abschied
„MY WAY“ spielen.

Wer hilft mir beim digitalen Nachlass?
Gerne unterstützen wir Sie dabei.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Ute wird singen.
Micha begleitet sie am Klavier.

ABSCHIEDNAHMENMIT
PERSÖNLICHKEIT.

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: 16909 Wittstock/D, Meyenburger Chaussee 24

Tag & Nacht
erreichbar ( 03394/403 19 00

Weinet nicht, ihr meineLieben, hart ist es für euch und mich. Ich wär‘ so gern bei euch geblieben,doch meine Kräfte reichten nicht.Was ich getan in meinemLeben, ich tat es nur für euch.Was ich gekonnt, hab ich gegeben, als Dank bleibt einig unter euch.

Ariane Schulz
* 18. April 1965 † 11. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Dein Ingbert

Deine Eileen mit Steffan, Leo und Pia
Oma Heidi

Deine Schwägerinnen und Schwager mit Familien
Winni

sowie alle, die dich lieb und gern hatten

Vipperow, im März 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 11. April 2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Vipperow statt.

Für immer in unseren Herzen!

Annemarie Rauhöft geb. Brosch

Deine Kinder
Jana mit Gerd, Falko mit Heike, Sandra mit Olaf
Deine Enkel
Philipp mit Ulrike, Marie-Louise mit Christian,
Janne mit Stefan
Deine Urenkel
Charlotte, Rikard, Justus, Hermine und Valerian
Deine Schwägerin Margrit mit Dieter

Geliebt und unvergessen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 10. April 2026, um 13.00 Uhr auf
dem Köritzer Friedhof in Neustadt (Dosse) statt.

* 17.03.1943 † 15.03.2026

Von Herzen danken wir allen,
die uns in den schweren Stunden des Abschieds

ihre Anteilnahme, tröstende Worte und stille Umarmungen
geschenkt haben.

Es hat uns gutgetan zu spüren, dass

Frank Lupp
in liebevoller Erinnerung bleibt.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Strawinski für
die einfühlsame Begleitung,

der Rednerin Claudia für ihre persönlichen und tröstenden Worte,
dem Blumenhaus Schmidt für die liebevolle Dekoration,

der Gaststätte Fritz für die freundliche Bewirtung
sowie der Diakonie für die jahrelange fürsorgliche Pflege.

Die vielen Zeichen der Verbundenheit geben uns Trost und Kraft.

Zaatzke, im März 2026

Lieselotte Wegner

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldgaben sowie das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte
unserer lieben Mutter und Oma

Danksagung

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schäfer mit
seinem Praxisteam, dem Bestattungshaus Günter
Geyer, der Gärtnerei Bernd Michael, der
Gaststätte „Zum Erbhof“ in Heiligengrabe sowie
Herrn Paul für seine liebevollen Worte in der
Stunde des Abschieds.

In stiller Trauer
Die Kinder

„Helfen ohne zu fragen wem!“

Wir verlieren einen geschätzten, angesehenen Mitarbeiter

und einen außergewöhnlichen Menschen, der sich mit

Tatkra�, Energie und intensiven persönlichen Engagement für

des Deutsche Rote Kreuz eingesetzt hat.

In dankbarer Würdigung seiner Leistungen verabschieden wir

uns von unserem verstorbenen Mitarbeiter und werden sein

ehrendes Andenken bewahren.

Der DRK Kreisverband Gransee­Ostprignitz­Ruppin e.V. trauert

um seinen langjährigen Mitarbeiter der Fahrbereitscha�

Mario „Kolli“ Kolterjahn

Henry Durant (1828­1910)

Vorstand Kolleginnen und Kollegen Betriebsrat

Heinz Wacker

Unser besonderer Dank gilt
den Besta�ungen Raue, der Rednerin
Astrid Leberti, der Gärtnerei
Wunderlich, und Herrn Kruppke für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

Danksagung

Was uns bleibt sind Liebe,
Dank und Erinnerung.

Allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre
liebevolle Anteilnahme auf so
vielfältige Art zumAusdruck
brachten, danken wir von Herzen.

Im Namen der Hinterbliebenen
Helga Wacker

Neustadt (Dosse),
im März 2026

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN

BESTATTER

7RUBRIKENMARKTSONNABEND, 21. MÄRZ 2026



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deDonau

D
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TSCHECHIEN

SLOWAKEI

UNGARN

Passau
Linz

Prag

Melk
Grein

Spitz Krems

Wien

Bratislava

Esztergom

Budapest

Donau

Dürnstein

Budapest (© Luciano Mortula - LGM- Shutterstock.com)

Passau - Linz - Melk - Wien - Bratislava - Budapest - Prag

Ahlbeck (© rikkerst - Pixabay)

Vitte

Lauterbach

Szczecin

Eberswalde

Berlin-Tegel

Stralsund
Putbus

Binz
Königsstuhl

Kloster
Chorin

Oder

Havel

Peenemünde

Wolgast

Schwedt

Ostsee

Stettiner Haff

Usedom

RügenHiddensee

DEUTSCHLAND

POLEN

BERLIN

MECKLENBURG-
VORPOMMERN

BRANDENBURG

Stralsund - Berlin
Stralsund - Insel Hiddensee - Insel Rügen - Insel
Usedom - Szczecin - Schwedt - Eberswalde - Berlin

Mecklenburg-Vorpommern begeistert mit Inseln, Ostsee und einzigartigen Boddengewäs-
sern. UnberührteNatur, idyllische Fischerdörfer und lebendige Badeorte prägen dasBild. Er-
lebenSie traditionsreicheHansestädtewie StralsundundSzczecin. Kloster Chorin undBerlin
runden diesewundervolle Flusskreuzfahrt ab.

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Stralsund und Busrückreise vom Schiff ab Berlin / Busbeglei-
tung parallel zur Kreuzfahrt / Kreuzfahrt Stralsund - Vitte - Lauterbach - Peenemünde -
Wolgast - Szczecin - Schwedt - Eberswalde - Berlin / 7 Ü/VP an Bord der MS „Johannes
Brahms“ (2-Bett-Außenkabinen je nach gebuchter Kategorie)

Eingeschlossene Highlights
Kapitänsdinner / täglichLive-Musik /Hafentaxen&Kofferservice / deutschsprachigeReise-
leitung anBord u.v.m.

Reisetermin (8 Tage)
13.06.2026 – 20.06.2026

Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.614,15*

* inkl. Frühbucherrabatt von 200€ p.P. – limitiertes Kontingent
Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Im Zauber

dreier

Ostseeins
eln

und mehr
...

„Die

Königin d
er

Flüsse“

Donaukreuzfahrtmit der MS „Fidelio“: Durch dieWachau, vorbei anWien bis ins pannonische
Tiefland. Entdecken Sie vier Länder sowie Kultur, Natur und beeindruckende Landschaften.
Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Passau und Busrückreise vom Schiff ab Budapest bzw. umge-
kehrt / 1Ü/HP imRaumPassau bzw. Prag / Kreuzfahrt Passau – Budapest bzw. umgekehrt /
7 Ü/VP an Bord der MS „Fidelio“ (2-Bett-Außenkabine je nach gebuchter Kategorie) / Stadt-
führung Prag (Route Budapest – Passau)
Eingeschlossene Highlights
Besuch Benediktinerstift Melk / Kapitänsdinner / Kofferservice / deutschsprachige Reise-
leitung anBord u.v.m.
Reisetermin (9 Tage)
20.07.2026 – 28.07.2026
26.07.2026 – 03.08.2026
Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.635,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von200 €p.P. – limitiertesKontingent
WunschleistungproPerson inEuro
- Ausflugspaket: ab + 168,–

Für die Leserinnen&Leser desWS:
* inklusive 100 € Rabatt pro Person auf den
Reisepreis für diese Flusskreuzfahrt für
Neubuchungen vom 21.03.26 bis 31.03.26!

Für die Leserinnen&Leser desWS:
* inklusive 15%Rabatt pro Person auf den
Reisepreis& inklusive des Ausflugspaketes
imWert von 199 € für diese Flusskreuzfahrt
für Neubuchungen vom21.03.26 bis 31.03.26!

Komfort-Highlight:AuchmitPTI-HaustürServicebuchbar!

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom Schiff

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Werden Sie ein Teil
der Gasitech GmbH!

Wir sind ein etabliertes und wachstumsorientiertes Familienunternehmen im brandenburgischen
Walsleben. Seit 1995 setzt die Gasitech GmbH Gasflaschen aller Art industriell instand.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

▶ Berufskraftfahrer (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Transporte innerhalb Deutschlands
• Eigenständiges Überwachen der Ladungssicherheit
• Selbstständige Einhaltung der Lenkzeitverordnung

Wir bieten:
• MAN LKW mit Ladebordwand und Anhänger
• fester Kundenstamm im Werksverkehr (Arbeitszeit Mo-Fr)
• unbefristete Festanstellung

Das sollten sie mitbringen:
• gültiger Führerschein der Klasse CE inkl. gültigen Modulen, ADR Stückgut sowie Fahrerkarte
• Berufserfahrung im Werksverkehr (Arbeitszeit Mo-Fr)
• sicherer Umgang mit Kunden

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Gasitech Industrie-Gas-Handelsgesellschaft mbH
Am Heideberg 1 A · 16818 Walsleben
E-Mail: christina.hagen@gasitech.de
www.gasitech.de

Die
HAPOMöbelproduktion
GmbH&Co. KGmit Sitz
in Havelberg

sucht ab sofort, in unbefristeter Festeinstellung:

Sachbearbeiter Versand/
Speditionskaufmann (m/w/d)

LKW-Fahrer (m/w/d)

Mitarbeiter Instandhaltung/
Objekthandwerker (m/w/d)

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
HAPOMöbelproduktion GmbH&Co. KG
Schönberger Weg 1–2, 39539 Havelberg
oder per E-Mail an a.schulz@hapo-polsterbetten.de

Jagdgenossenschaft Christdorf
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Christdorf findet am Freitag, den 24.04.2026, 19.00 Uhr im
DGH „Bürgertreff“ in Christdorf statt.

Die Tagesordnung kann der Einladung entnommen werden, die in den
Bekanntmachungskästen der Ortsteile Christdorf/Karstedtshof
ausgehangen wurde.

G. Stintmann, Vorstandsvorsitzender

Kaufe alte und neue Markenarm-
banduhren. Rolex, AP, Cartier und
weitere. Auch defekt! ‡0152/57803822

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Billige Baustoffe aus Polen: Holz+
PVC-Fenster, Haustüren, Holztreppen,
ab 1670€ Dachfenster, Schornstein,
Garagentore, Doppelstabzaun,Styropor
Isolierwolle, Stahltreppen, Dachpfannen
Fensterrolladen, Gerüst, Porenbeton,
Bauholz. Tel: 0048 691 712 251

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Suche erfahrene Reinigungskraft für
2 x 3 Std. pro Woche in Wittenberge.
‡ 01522-3573668

IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

fen und zum naturnahen Gärt-
nern ermutigen.

SECHS TIERISCHE KANDIDATEN
STEHEN ZUR WAHL

Zur Wahl stehen in diesem Jahr
dieBlaumeise,derKugelspringer,
derGroßeAbendsegler, das Eich-
hörnchen,dieBlindschleicheund
der Zitronenfalter. Sie repräsen-
tieren unterschiedliche Lebens-
bereiche imGarten – vom Boden
über Sträucher und Bäume bis in
den nächtlichen Luftraum – und
stehen beispielhaft für die tieri-
scheVielfalt in Siedlungsräumen.
Alle Kandidaten werden auf

derWebsite der Heinz-Sielmann-
Stiftung ausführlich mit Text und
Bild vorgestellt. Dort finden Inte-
ressierteausführliche Informatio-
nen zur Lebensweise und ökolo-
gischen Rolle der jeweiligen Art

BRANDENBURG.DieNatur be-
ginnt nicht erst im Wald oder im
Schutzgebiet. Auch Gärten kön-

nen wertvolle Lebensräume
sein, in denen Tiere

Nahrung finden,
Schutz suchen und
ihren Nachwuchs
aufziehen. Wie
groß der ökolo-
gische Wert
eines Gartens
ist, hängt jedoch
maßgeblich von
seiner Gestaltung

ab. Mit derWahl des
Gartentieres möchte

dieHeinz-Sielmann-Stiftung
deshalb den Blick für die Arten-
vielfalt im eigenen Umfeld schär-

Zitronenfalter, Bunter Kugel-
springer und Eichhörnchen.

Artenvielfalt
vor der Tür
Bis zum 26. April kann online darüber abge-
stimmt werden, welcher von sechs typischen
Gartenbewohnern den Titel „Gartentier des
Jahres 2026“ tragen soll

nahme ist kostenfrei
und unkompliziert
online möglich. Unter
allen Abstimmenden
wird als Hauptpreis ein
Familien-Wochenen-
de aufGut Herbigsha-
gen in Niedersachsen
verlost – sowievielewei-
tere attraktive Preise. Die
Abstimmung läuft bis
Sonntag, 26. April. WS

2 Weitere Informationen
und das Online-Voting
finden Sie unter:
www.sielmann-
stiftung.de/
gartentierwahl

undkönnendirekt für ihrenFavo-
riten abstimmen.

VIELFALT STATT
ORDNUNG IM GARTEN

„Wer bei der Gartentier-
wahl abstimmt, unter-
stützt die Idee naturnaher
Gärten und rückt ihre Be-
deutungals Lebensraumin
die öffentliche Wahrneh-
mung“, sagt Hannes Petri-
schak, Bereichsleiter Natur-
schutz und Naturerlebnis der
Heinz-Sielmann-Stiftung. „Für
Tiere zählt nicht, wie ordentlich
ein Garten wirkt, sondern wie
vielfältig er strukturiert ist. Tot-
holz, Laub, heimische Gehölze
und blütenreiche Flächen schaf-
fen Bedingungen, die in unserer
intensiv genutzten Landschaft
immer seltener werden.“
Heimische Blühpflanzen bie-

tenvielen InsektenNahrung.Die-
se wiederum sind Nahrungs-
grundlage für Vögel, Fledermäu-
se oder Reptilien. Laub- und Rei-
sighaufen dienen als Überwinte-
rungsquartier, alte Bäume mit
Höhlen als Unterschlupf oder
Nistplatz. Kurz gemähte Rasen-
flächen, exotische Zierpflanzen,
Schottergärten oder versiegelte
Bereiche hingegen reduzieren
die Artenvielfalt deutlich.

MITMACHEN UND GEWINNEN

Die Gartentierwahl findet 2026
bereits zum14.Mal statt.DieTeil-

Blindschleiche und
Großer Abendsegler.

Unten: Blaumeise.
Fotos: Ralf Donat (4), In-

golf Koenig-Jablonski,
Valentin Gutekunst

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENANGEBOTE

BEKANNTMACHUNGEN

KUNST− UND SAMMLERMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN
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Verk. Puten (Wildform), 8 Mon.,
lebend o. geschlachtet, Raum
Rheinsberg. ‡ 0176-91487274

2€ Hofflohmarkt: 4.4.26, 10-18 Uhr in
19322 Breese, Wittenberger Straße 61.
Deko, Kleidung & mehr!

Verkaufe Restposten vom Hausbau
Bretter, Kanthölzer und Balken günstig.
‡ 03397/98710

Perleberg, Eva (40), sexy Blondine, top
Service, Tel. 0152-36343362, ladies.de,
rotlicht.de

Deut. Franzi. in Wittenberge -
Zärtliche Massagefee
‡ 0171-4806580 u.v.m.

Ich bin 67J. alt, 1,60m groß, verw., NR,
ein fröhl. Mensch und für alles Schöne
offen. Suche lieben Partner zum
Anlehnen. Er sollte passenden Alters,
NR und evtl. mit gleichem Schicksal
sein. ‡ 0160/6368468 oder WhatsApp

Er, 71 J. jung, sucht Sie Raum OPR,
sollte viel Interesse haben, weiteres
beim Treff ‡ 0162 - 3743563

Ich, 71J./1,78m, humorvoll, schlank,
möchte eine nette, einfache und
bescheidene Frau bis 72J. kennen-
lernen, Raum OPR ‡ 0174 / 961 27 29

Mann 70J., NR sucht Frau, Raum
Wittstock. ‡ 03394/401685

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Suche für MTS 50 Zylinderkopf und
Kühler ‡ 03397/98710

Alfa Romeo Mito 1.4 Multiair, 105PS,
rot, Bj. 2012, 167Tkm, TÜV neu, Klima
Rd, CD, werkstattgepflegt
3650 VB ‡ 0157/31077584

Tag für Tag, Woche für Woche
vergeht und Helga, 80/158/54,
schlanke Figur, verwitwet, ge-
lernte Physiotherapeutin, hat
schon fast alle Hoffnung, noch
einmal einen lieben Lebensge-
fährten zu finden, aufgegeben,
denn niemand ist da, der sie
braucht. Dabei ist sie eine her-
zensgute, nette, adrette, gemüt-
volle und zärtliche, leider sehr
einsame Frau, die gut kochen
kann, firm in Haushalt und Gar-
ten, naturverbunden und tierlieb
ist. Du wirst Dich freuen, wenn
Du sie siehst und in deine Arme
schließen kannst. Gern würde sie
sich mit ihrem kleinen, neuen
Auto bei Dir vorstellen. Welcher
ehrliche, ältere Herr ist auch so al-
lein und ruft an? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Daniela, 53 Jahre, Witwe,
hübsch, zierlich, schlank, ehrlich,
liebevoll, mit Sinn für Haus, Gar-
ten, Landleben, trotz EFH nicht
ortsgebunden. „Brauche weder
Weltreisen noch Party, mag das
Einfache und Schöne im Leben
und hoffe, ein gleichgesinnter
Mann, bis 70 Jahre, meldet sich
bei mir.“ Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Christina, 38 Jahre, ledig, Alten-
pflegerin. Ich suche keinen Mär-
chenprinzen, sondern einen ganz
normalen, jungen Mann, gerne
Arbeiter oder Handwerker, Haupt-
sache treu und ehrlich. Ich habe
langes, blondes Haar und wie ich
oft höre eine hübsche, schlan-
ke Figur mit langen Beinen. Ich
gehe nicht gerne in Discos und
beruflich habe ich nur mit älteren
Menschen zu tun, deshalb ist es
für mich sehr schwer einen lieben
Partner kennen zu lernen, mit
dem ich schmusen, lachen, träu-
men und zärtlich sein kann. Ich
bin bescheiden, treu, fröhlich, un-
kompliziert und möchte für Dich
da sein. Bitte ruf an, wenn Du es
ehrlich meinst! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Alles kann, nichts muss! Erik,
34 Jahre, 176 cm groß, von Beruf
Tischler, sucht über diesen Weg
einen netten, weiblichen Kontakt
für schöne Gespräche, gemein-
same Unternehmungen, Reisen,
Sport, Wellness und Sauna. Wenn
mehr daraus werden würde, wäre
es ein großer Pluspunkt, denn die
Frau fürs Leben (die mit beiden
Beinen im Leben stehen sollte) ist
bislang nicht gefunden. Also mel-
de Dich. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Familie? Sehr gern! Kai,
45/178/80, sportlich, sympa-
thisch, gepflegtes Äußeres, mal
lustig, mal ernst, unkompliziert,
mag seine Arbeit, die schönen
Dinge des Lebens, Natur und Kul-
tur, Meer und Sonne und vielleicht
bald Dich! Er sucht eine liebe
Partnerin, die nicht nur über die
Arbeit redet, sondern auch für Fa-
milie, Heim, Lachen, romantische
Abende und spontanen Spaß zu
haben ist. Hast Du auch Kinder?
Kein Problem, bei mir zu Hause ist
viel Platz. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Auf den Zufallwarten? Wenn du
den Elan hast Träume noch zu ver-
wirklichen, das Meer und die Ber-
ge, genauso liebst wie ein trautes
Heim, dann melde Dich bitte. Bin
Tobias, 37 Jahre, 180, schlank,
sportlich, niveauvoll, vorzeig-
bar und vielseitig interessiert. So
fahre ich gern mit meinem Auto
in die Natur, gehe gern Spazieren
oder mal schön Essen, besuche
auch Konzerte und Ausstellungen,
treffe mich gern mit Freunden
und mag gemütliche Stunden
zu zweit. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Alles was Leben ist, wieder
empfinden und teilen dürfen,
Gespräche führen mit Tiefgang.
Geborgenheit geben möchte ein
unverbesserlicher Romantiker,
Steuerberater, Anfang 50, 182 cm
groß & ist erfolgreich, liebt Kultur,
Natur, möchte mit einer humor-
vollen Frau gemeinsam jung blei-
ben. Wenn in ihrem Herzen Platz
für ihn ist, dann sollten sie nicht
länger warten. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche Simone, 57/167,
hatte es schon einmal mit einer
Anzeige versucht, leider hat sich
keiner gemeldet. Versuche es
heute das letzte Mal! Bin eine ganz
liebe und natürliche Frau, mit
sportlicher, schlanker Figur. Fühle
mich nach großer Enttäuschung
sehr einsam und schon fast ver-
zweifelt. Möchte mich so gern
neu verlieben, in einen ehrlichen,
treuen Mann. Über ein persön-
liches Treffen würde ich mich sehr
freuen. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Attr. Witwe, 61/163, blond, sehr
hübsch, fürsorglich und liebevoll,
unkompliziert, anpassungsfähig,
mag Reisen, Gartenarbeit, kann
kochen und backen, möchte nicht
im Internet suchen, sie sucht ei-
nen Freund oder Partner zum
Pferde stehlen! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Christel, 65 Jahre, Witwe und
eine einfache Frau. Möchte Ostern
nicht allein verleben und fasse
jetzt einfach den Mut mit dieser
Anzeige. Vielleicht bin ich Ihnen
zu vollbusig, habe aber trotzdem
eine gute Figur. Ich stelle keine
großen Ansprüche, bin keine Rei-
setante und liebe das einfache
Leben bei guter Hausmannskost.
Mich zieht es nicht in die Ferne
und nicht ins Theater, liebe aber
die Volksmusik. Habe ein Auto
und bin völlig allein, unabhängig
und flexibel. Rufen Sie doch bitte
jetzt an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Silvia, 49 J., mit Leib und Seele
Ärztin, eine Frau mit Herz und Ge-
fühl, blondes langes Haar, schöne
lange Beine, gute Figur, aufge-
schlossen, aber leider geschieden
u. furchtbar allein. Ich sehne mich
danach, wieder eine richtige Fa-
milie zu haben. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Attraktive Ärztin – 76/162, blond,
seit zwei Jahren verwitwet. Ich
bin ruhig und auch sehr verträg-
lich und eine gute Hausfrau, ko-
che gern, bin eine sichere Au-
tofahrerin und mag die Natur.
Ich habe meinen Mann zu Hause
gepflegt bis er eingeschlafen ist
und würde gerne mit einem ver-
träglichen Herrn wieder zusam-
men sein und ihn gerne besuchen
kommen. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Unternehmungslustiger Witwer,
Jürgen, 67 Jahre, möchte auf
keinen Fall mehr alleine sein. Fi-
nanziell geht es mir gut, trotzdem
fehlt was. Ich möchte mit einer
netten Frau Ausflüge machen,
lachen, reden, die Natur erle-
ben, ihr ein guter Freund sein.
Bitte haben Sie Mut und mel-
den sich! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Als 82-jähriger Witwer, Herbert,
ehemaliger Hauptkommissar bei
der Kripo, NR, NT, noch leiden-
schaftlicher Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich
bin aktiv, rüstig, junggeblieben,
durch meine sehr gute Pensi-
on gut versorgt, könnte mir ein
schönes Leben gönnen. Aber es
macht wenig Spaß so allein. Wel-
che liebenswerte, natürliche Frau,
gern auch älter, denkt auch so
und könnte ihre Freizeit gemein-
sam mit mir in fester Freundschaft
genießen? Ich suche aber vorerst
nur eine Partnerschaft für schöne
Unternehmungen und kein ge-
meinsames Wohnen. Wenn auch
Sie Ihren Lebensabend noch sinn-
voll gestalten wollen, rufen Sie
bitte an! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Jürgen, 77 Jahre, Witwer, um
der Einsamkeit zu entfliehen,
habe ich am Wochenende al-
lein einen Ausflug gemacht – nie
wieder! Ich fühlte mich meistens
sehr einsam. Um das zu ändern,
habe ich mich entschlossen mit
Hilfe einer Kontaktanzeige eine
Partnerin für gemeinsame Un-
ternehmungen zu finden, denn
von alleine klingelt doch keine
an meiner Tür. Ich suche eine
nette, gern auch ältere Frau, die
sich, wie ich, nach Freundschaft
und Vertrauen sehnt, die Natur
und Musik mag, gern Autotouren
unternimmt und reisefreudig ist,
aber auch mal schön essen gehen
möchte. Das alles kann auch ohne
Zusammenziehen gut funktionie-
ren. Obwohl ich als Unternehmer
immer Verantwortung hatte, bin
ich bodenständig geblieben. Bin
gesund und munter sowie ein ehr-
licher, humorvoller und unkom-
plizierter Mann. Rufen Sie bitte
an, denn durch Zufall treffen wir
uns nie. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Netter KFZ-Mechatroniker, Rene,
39/178/79, ein vielseitiger, in-
teressierter, aufgeschlossener
Mann. Ich bin sportlich, recht an-
sehnlich und mit Charme. Von
Diskotheken und Clubs halte ich
nicht mehr so viel, darum ver-
suche ich Dich jetzt auf diesem
Weg zu finden. Ich stelle mir eine
feste und dauerhafte Partnerschaft
vor, in der alle Höhen und Tiefen
gemeinsam gemeistert werden.
Ich bin kinderlieb und habe 1000
Ideen für gemeinsame Unterneh-
mungen. Fass Dir ein Herz und
rufe an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Witwer, Ende 60, 180 cm groß,
sucht Frau passenden Alters. Er
ist bodenständig, zuverlässig, hu-
morvoll, naturverbunden, hand-
werklich geschickt, mag sein zu
Hause, aber sammelt auch gerne
neue Eindrücke bei Urlaubsreisen,
nur alleine hat er dazu keine Lust.
Er sucht eine liebevolle Partnerin,
egal ob verwitwet oder geschieden
für einen gemeinsamen neuen Le-
bensabschnitt. Respekt, Vertrauen
und Loyalität sollten die Grundla-
ge dafür sein. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen, melden Sie sich
über diesen Weg. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Suche einen Stern... der Dei-
nen Namen trägt und den Weg zu
Dir weist. Schön, dass Du meine
Anzeige liest und mir somit viel-
leicht die Möglichkeit gibst, Dich
zu finden. Du bist spontan und
liebst Überraschungen, bist voller
Lebensfreude, magst die Natur zu
jeder Jahreszeit und sehnst Dich
nach einer festen Beziehung, von
Liebe und Vertrauen, getragen.
Gerne bist Du auch empathisch,
schätzt das Gespräch, aber auch
die gemeinsame Stille, kannst
zärtlich und romantisch, aber
auch etwas wild und verrückt sein
und magst Musik und Tanz. So-
mit teilen wir schon einmal einige
bedeutsame Gemeinsamkeiten.
Weitere, gilt es später persön-
lich herauszufinden. Wenn Du
nun vielleicht noch sportiv und
zwischen 45 und 57 Jahren jung
bist, dann melde Dich. Wer weiß
das schon? Vielleicht führt uns
der Stern, der Deinen Namen
trägt, zusammen? Es grüßt Jan,
53 Jahre, der gerne in den Nacht-
himmel und zu den vielen Sternen
schaut. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Beginnen wir doch mit einer
Freundschaft und schauen wie
es weitergeht. Erfolgreicher Un-
ternehmer und Geschäftsmann
Werner, 64/185, Witwer, NR. Ich
bin Natur und Tierfreund, liebe
Spaziergänge, Autotouren, reisen
und Musik, aber allein macht al-
les keinen Spaß. Es fehlt einfach
eine Frau – nicht nur für die Haus-
arbeit, die erledige ich selbst.
Ich suche eine Frau, die mit mir
gemeinsam was unternehmen
möchte, ohne Streit und Hektik,
wir sollten alles langsam begin-
nen, jeder sollte seine Wohnung
behalten. Sie können gerne äl-
ter sein, auch müssen sie keine
superschlanke Figur haben, für
mich zählen andere Werte, wie
Ehrlichkeit und gegenseitige
Achtung. Ich habe meine Pra-
xis abgegeben, bin jünger aus-
sehend, humorvoll und völlig
natürlich. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Hallo! Ich bin Pa-
trick, 43/177/80 und suche eine
liebe Frau passenden Alters. Ich
bin einsam und möchte mich wie-
der neu verlieben und Spaß am
Leben haben. Ich bin naturver-
bunden, unternehmungslustig,
offen für Neues, mag alles was
mit Wasser zu tun hat (angeln,
Boot fahren, schwimmen), Kon-
zerte und Veranstaltungen oder
auch nur schön essen gehen. Ich
stehe beruflich und privat fest im
Leben (Job, PKW, EFH), bin ei-
genständig, unabhängig, tolerant
und kompromissbereit. Wenn
Du (gern auch mit Kind) boden-
ständig & verständnisvoll bist
und kein Problem damit hättest,
dass Du mich aller 14 Tage mit
meinem 8jährigen Sohn teilst,
melde Dich. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich mit „3 H“ – Hirn, Humor,
Haus, suche Dich, damit unser
Leben abwechslungsreich wird!
Bin leider plötzlich verwitwet,
aber vom Typ her sehr humorvoll
und ich glaube gerade in dieser
Zeit sollte man diesen auch nicht
verlieren. Bin Toni, 55 Jahre, be-
rufstätig, mit Hof und Hund, nur
Du fehlst noch zum Glück. Wenn
Du mich kennenlernen möchtest
und wie ich unternehmungslustig
und spontan bist und ebenfalls
die Zweisamkeit anstrebst, melde
Dich doch bitte. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Carola, 67/163, Witwe, in jeder
Beziehung allein. Was hilft finan-
zielle Sicherheit, wenn das Herz
schwer ist, die Seele leer ist und
die Wände einen fast erdrücken.
Möchte den Rest meines Lebens
nicht mehr allein verbringen. Bin
sehr naturverbunden, reise sel-
ten und bin tierlieb. Fahre selbst
Auto und bin nicht ortsgebunden,
eine gute Hausfrau und Köchin.
Bitte rufen Sie bei ehrlichem In-
teresse an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Hobbygärtnerin und ehemalige
Krankenschwester, Jutta, 73 Jah-
re, bin eine sehr einsame Witwe,
noch sehr hübsch, mit schlanker,
vollbusiger Figur, habe leider kei-
ne Kinder und würde umziehen,
besitze ein Auto. Ich wünsche mir
von Herzen einen sympathischen
Mann bis 83 Jahre, für noch viele
schöne Jahre. Ich mag ein gemüt-
liches Heim, rätsel gern, koche
gut, bin sehr lieb und keine Reise-
tante. Wenn Sie eine Frau suchen,
die Sie umsorgt und immer treu
an Ihrer Seite steht, dann rufen
Sie bitte an. Sonst lernen wir uns
doch nie kennen! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Lebensfrohe, liebe Kranken-
schwester i. R., 70/164, ganz allein
und einsam, mit einer sehr schö-
nen, weiblich-schlanken Figur,
wünscht sich von Herzen einen
lieben, gern auch älteren Mann,
für noch viele Jahre in Harmo-
nie und Glück. Zu zweit ist alles
viel schöner. „Ich fahre gern mit
meinem Auto und komme Dich
gern besuchen. Bin sehr häus-
lich, mag Gemütlichkeit, koche
und backe sehr gern und möchte
die schreckliche Einsamkeit be-
enden. Habe Mut, Du bereust es
nicht. Ruf an und wir lernen uns
kennen!“ Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Liebevolle Maria, 63 Jahre, ver-
witwet, gutaussehend, schöne
weibliche Figur, junggeblieben,
finanziell versorgt, mit Auto,
prima Hausfrau und super Kö-
chin, möchte wieder in den Arm
genommen, geliebt und ge-
braucht werden, Freude teilen,
füreinander da sein, Zärtlichkeit,
Wärme und Geborgenheit spü-
ren und suche sympathischen
Mann, der sich ebenso danach
sehnt. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.
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KYRITZ. Seit drei Jahrzehnten
widmet sich die Familie Garlipp
ganz dem Spargelanbau. Aus
einem überschaubaren Hof ist
ein moderner, zugleich boden-
ständiger Familienbetrieb ge-
worden, der heute in zweiter
Generation geführt wird.
Auf rund 65 Hektar Anbauflä-

che kultiviert Garlipp-Spargel
weißen und grünen Spargel –
ganz ohneHeizung. Umdie Ern-
te moderat zu verfrühen, wer-
den ausschließlich umweltscho-
nendeMethodenwie Folien und
Sonnentunnel eingesetzt. Die
leichten SandbödenderAltmark
bieten ideale Bedingungen für
den zarten, lieblichen Ge-
schmack des Spargels.
In unserer Region ist das alt-

märkische Unternehmen in Ky-
ritz mit einem Stand vertreten,
der – wenn alles gut läuft –
schon zu Ostern den ersten
Spargel anbieten könnte.
Wie gewohnt gibt es verschie-

dene Sortierungen des weißen
Spargels und aromatischen
Grünspargel. Der geschälte
Spargel hat sich im vergangenen

Wittstock sucht Wahlhelfer
WITTSTOCK. Für die Landrats-
wahl im Kreis Ostprignitz-Rup-
pin am Sonntag, dem 7. Juni,
werdennochWahlhelfer für den
Bereich Wittstock/Dosse sowie
für die Ortsteile gesucht. Sofern
eine Stichwahl erforderlich ist,
findet diese am Sonntag, dem
28. Juni, statt.
Die Wahl ist eine Aufgabe der

gesamten Bevölkerung, die an
diesem Tag nicht nur vomWahl-
recht Gebrauch machen sollte,
sondern die Stadt Wittstock bei
der Durchführung durch ehren-
amtliches Engagement unter-
stützen kann. Zur Gewährleis-
tung eines reibungslosen Ab-
laufs sind insgesamt 28 Wahl-
vorstände zu besetzen, davon
19 in den Ortsteilen. Pro Wahl-
vorstand werden acht Personen
benötigt. Die Briefwahlvorstän-
de sind beim Landkreis Ostprig-
nitz Ruppin angesiedelt.
AlsWahlhelfer kann sich jeder

bewerben, der am Wahltag das
16. Lebensjahr vollendet hat, da
dieser gemäß § 8 des

Gesetzes über die Kommunal-
wahlen im Land Brandenburg
(Brandenburgisches Kommu-
nalwahlgesetz – BbgKWahlG)
wahlberechtigt ist.
Die Wahlhelfer erhalten für

ihre ehrenamtliche Tätigkeit ein
Erfrischungsgeld in Höhe von 25
Euro. Der Wahlvorstand muss
rechtzeitig vor Beginn derWahl-
zeit zusammentreten und sich
an den jeweiligen Wahltagen
um 7.30 Uhr im Wahllokal ein-
finden.
Gewählt werden kann am 7.

Juni und bei einer möglichen
Stichwahl am 28. Juni im Zeit-
raum von 8 Uhr bis 18 Uhr – die
Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses schließen sich
unmittelbar an.
Wer die Wahl des Landrates

als Wahlhelfer ehrenamtlich
unterstützen möchte, sollte sich
beim Ordnungsamt der Stadt
Wittstock/Dosse telefonisch
unter 03394 / 429 301 oder per
E-Mail unter w.milord@stadt-
wittstock.de melden. WS

Jahr zumheimlichen „Gewinner
des Jahres“ entwickelt. Auch
der Grünspargel findet immer
mehr Fans, dank seines nussigen
Aromas und der vielseitigen Zu-
bereitungsmöglichkeiten vom
Grill bis zum Ofen.
In Osterburg wird vom 8. bis

10.Mai das Spargelfest gefeiert.
Garlipp-Spargel ist natürlich mit
dabei.
Auch 2026 kehrt ein beliebter

Klassiker zurück: die Garlipp-
Spargel-Schatzsuche. Viermal in
der Saison wird an einem Ver-
kaufsstand heimlich ein echter
Silbertaler in einer Tüte geschäl-
ten Spargels versteckt. Wer ihn
findet, wird zum Glücksbringer:
Der Einkauf an diesem Tag geht
aufs Haus.
Der Glücksbringer darf einen

regionalen Verein auswählen,
der von Garlipp-Spargel
1000 Euro erhält. Insge-
samt fließen so erneut
4000 Euro an Vereine in
der Region. Der echte Sil-
bertaler bleibt selbstver-
ständlich im Besitz des
Glücksbringers. WS

Große Malaktion für
Kinder zum Osterfest
Hier kommt das zweite Ausmalbild des Ostermalens im Wochenspiegel

Das Osterfest rückt immer nä-
her. Sogar der kleine Wich-
telmann auf unserem neuen
Ausmalbild hält ganz stolz

ein großes Osterei in den Händen.
Aber fällt euch auf, was bei diesem
schönen Osterbild fehlt? Na klar! Da
muss Farbe rein. Was meint ihr, liebe
Kinder, habt ihr Lust, das Bildmit ganz
vielen Farben auszumalen? Die Blu-
menwiese, der Wichtel und natürlich
das Osterei – sie warten darauf, schön

bunt ausgemalt zu werden. Schnappt
euch eure Malpinsel und Buntstifte
und legt los! Gebt demBild so viel Far-
be wie ihr wollt.
Das Beste an unserem Ostermalen

ist: Wer sich große Mühe beim Malen
gibt, kann mit etwas Glück einen der
schönen Preise gewinnen. Damit
möchten wir euch eine kleine Freude
zum Osterfest machen. In der nächs-
ten Woche findet ihr noch einmal ein
Ausmalbild.
Wie ihr mitmachen könnt? Ganz

einfach: Schneidet die von euch ge-
staltete Malvorlage aus, klebt sie auf
eine Postkarte und schickt sie an:

Wochenspiegel
z. Hd. Ute Sommer
Friedrich-Engels-Straße 24
14473 Potsdam

Eure Eltern und Großeltern helfen
euch ganz sicher dabei. Ihr könnt euer
Bild auch fotografieren und per E-
Mail schicken lassen an:
redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de
oder an:

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de.
Bitte den Namen, das Alter und die

Anschrift der kleinen Künstler ange-
ben. Einsendeschluss für alleMoti-
ve ist der 30.März 2026.DieGewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt
und imWochenspiegel veröffentlicht,
dabeiwerdenName,WohnortundAl-
ter genannt.
Eine Barauszahlung desGewinns ist

nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Daten-
schutzbestimmungen der Madsack-
Mediengruppe. Informationen nach
der DSGVO unter: www.madsack.de/
dsgvo-info. Die Daten werden für die
Dauer des Gewinnspiels gespeichert
und danach gelöscht, nicht für Wer-
bezwecke genutzt und auch nicht an
Dritte weitergegeben.

EureWochenspiegel-Redaktion

Zu gewinnen gibt es:
3 Zweimal zwei Eintrittskarten für
das Deutsche Technikmuseum
und Science Center Spectrum in
Berlin. Dazu gibt es auch einige klei-
ne Überraschungen.

3 Drei Familientickets für den Film-
park Babelsberg in Potsdam. Da-
mit haben jeweils zwei Erwachsene

und bis zu drei Kinder oder aber ein
Erwachsener mit bis zu vier Kindern
Eintritt.
3 Zwei Überraschungspäckchen
mit jeweils zwei Büchern.

Fotos: Adobe Stock/Dada Lin, Adobe Stock/
Sabbir Rahman Sadid, Adobe Stock/Thaut
Images, Adobe Stock/Ermolaev Alexandr

Jung und frisch in
zweiter Generation
30 Jahre Garlipp-Spargel – Verkauf des edlen Gemüses auch in Kyritz

2 Garlipp-Spargel in Kyritz:
Pritzwalker Straße, gegenüber
der Einfahrt zum Hagebaumarkt
Öffnungszeiten: Montag: 8 bis
12.30 Uhr. Dienstag: 12 bis 17.30
Uhr, Mittwoch: 8 bis 13.30 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8 bis
17.30 Uhr, Samstag: 8 bis 14.30
Uhr, Sonntag und feiertags: 8 bis
11.30 Uhr
Kartenzahlung möglich

Foto: Adobe Stock/Wolfgang Mücke

Arne Garlipp mit seiner Frau
Carolin und den Kindern Carl
und Martha. Foto: Agentur

Für die Landratswahl werden
noch Wahlhelfer gesucht.

Foto: Adobe Stock/
Christian Schwier

TeilnehmenTeilnehmen
und gewinnen:und gewinnen:
MAZ-online.de/

kompass
Wie wohnt
es sich hier?
Die große Umfrage zum ThemaWohnen.
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